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Überraschung  
des ACC am Silvestermorgen

Lesen Sie mehr dazu im Innenteil unter Ortsteil Apfelstädt -  
„Aus Vereinen und Verbänden“…
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Wichtige Rufnummern

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12
Polizei 1 10
Rettungsleitstelle Gotha 03621 / 36550
Gift 0361 / 73 0730
Wasserversorgung Störungsdienst (ThüWa) 0361 / 564 1818
Gasversorgung (Thüringer Energienetze) 0800 / 68 61 177
Stromversorgung (TEN-Thüringer Energie-
netze)

0361 / 73 90 73 90

Abwasserbeseitigung Störungsdienst (WAG) 03621 / 38 74 93

Verwendung der Notfalltelefonnummern
Ich brauche...
den Kassenärztlichen Notfalldienst (Vertragsärztlichen Bereit-
schaftsdienst, die ärztliche Konsultation) oder einen Hausbesuch 
bei akuten aber nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen außer-
halb der Praxiszeiten.
Telefonnummer: 116 117
den Krankentransport, wenn ein behandelnder Arzt eine Trans-
portverordnung ausgestellt hat und diese von der jeweiligen 
Krankenkasse genehmigt wurde.
Telefonnummer: 03621/51 47 37
den Rettungsdienst /den Notarzt (Notfallrettung) bei lebens-
bedrohlichen Verletzungen oder Erkrankungen, damit ich unter 
fachgerechter Betreuung in besonders ausgestatteten Fahrzeu-
gen in ein für die weitere Versorgung nächstes geeignetes Kran-
kenhaus gebracht werden kann.
Telefonnummer: 112
das Gifttelefon bei falscher oder versehentlicher Einnahme von 
Arzneimitteln, Haushaltsprodukten, Kosmetika, Pflanzenschutz- 
oder Schädlingsbekämpfungsmitteln, giftigen Pflanzen oder Tie-
ren oder Drogen. Das Giftzentrum erreichen Sie Tag und Nacht 
an allen Tagen des Jahres unter 0361/ 730730
Ordnungsamt

Was kann ich wo erledigen?

Abfall Kommunaler Abfallservice des
Landkreises Gotha (KAS)
An der Hardt 1
99894 Leinatal/OT Wipperoda
Tel.: 036253-311 29
Tel.: 036253-311 0
Fax: 31122
e-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
Internet: www.landkreis-gotha.de

Abwasser Wasser- und Abwasserzweckverband
Gotha & Landkreisgemeinden (WAG)
Kindleber Straße 188, 99867 Gotha
Geschäftsstelle:
Tel.: (0 36 21) 3 87 - 30
Telefax: (0 36 21) 3 78 - 435
Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0 36 21) 3 87 - 493
E-Mail: info@wazv-gotha.de
Internet: www.wazv-gotha.de

Arbeitsgerichtssachen
(Zuständigkeit = Sitz des
Beklagten;
z.B. Arbeitgeber im
Landkreis Gotha)

Arbeitsgericht Erfurt
Rudolfstraße 46, 99092 Erfurt
Tel.: (0 36 61) 37 76-00 1
Fax: (0 36 91) 37 76-39 5
E-Mail: poststelle lag@lag.thueringen.de
Internet: 
www.landesarbeitsgericht.thueringen.de

Arbeitsvermittlung
Arbeitslosigkeit

Agentur für Arbeit Gotha
Schöne Aussicht 5
99867 Gotha
Tel: 0800 4 5555 00 (Arbeitnehmer)
Tel: 0800 4 5555 20 (Arbeitgeber)
Fax: 03621 / 42 - 2255

Baugenehmigung Landratsamt Gotha
Bauaufsicht
Emminghausstraße 8
Tel.(0 36 21) 21 41 22

Behindertenberatung Sozialamt beim Landratsamt Gotha,
Tel: 03621/214 801

Biotonne
(Erstbeschaffung oder 
Rückgabe des Gefäßes)

Schriftlich beantragen bei:
Landratsamt Gotha
Kommunaler Abfallservice
des Landkreises Gotha
An der Hardt 1
99864 Leinatal / OT Wipperoda

Elektronikschrott Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof
Gelände des Landgutes Kornhoch-
heim
99192 Nesse-Apfelstädt/
OT Kornhochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Führerschein
(auch Anfragen dazu)

Landratsamt Gotha
Straßenverkehrsamt
Führerscheinstelle
18.-März-Straße 50
Fon: 03621 / 214-573
Fax: 03621 / 214-514
E-Mail: StVA@kreis-gth.de

Führungszeugnis
(Auskunft aus dem Bun-
deszentralregister

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Einwohnermeldeamt im OT Neudie-
tendorf

Gericht
(auch Fragen zu Nach-
lassgericht, Gerichtsvoll-
zieher, Grundbuchamt)

Amtsgericht Gotha
Justus-Perthes-Straße 2
99867 Gotha
Tel.: (0 36 21) 21 50 00
Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Zuständig für alle Ortschaften in der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Jugendamt Landratsamt Gotha
Humboldtstr. 18
99867 Gotha
Frau Frank, Zimmer 1.3
Tel.: (0 36 21) 214 307
Di: 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr
Do: 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Fr: 9.00 - 12.00 Uhr
Außensprechstunde in Neudietendorf 
wird an jedem 4. Dienstag im Monat 
von Frau Frank in der Zeit von 13.00 
- 16.00 Uhr durchgeführt

Landesamt  
für Vermessung und 
Geoinformation Gotha

Schlossberg 1
99867 Gotha
Tel.: 03621 3530
Fax: 03621 353123
E-Mail: poststelle.gotha@tlvermgeo.
thueringen.de
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr
Mo, Mi, Do  13.00 - 15.30 Uhr
Di  13.00 - 18.00 Uhr

Kraftfahrzeugzulassung Landratsamt Gotha
Straßenverkehrsamt
Kfz-Zulassungsstelle /
Kundeneingang: Gadollastraße
18.-März-Straße 50
Fon: 03621 / 214-593
Fax: 03621 / 214-569
E-Mail: stva@kreis-gth.de
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Verwaltungsgerichts-
sachen

Verwaltungsgericht Weimar
Jenaer Straße 2a, 99425 Weimar
Tel.: (0 36 43) 41 33 00

Wasser ThüWa ThüringenWasser GmbH
Magdeburger Allee 34, 99086 Erfurt
Telefon: (0361) 564-1010
Bereitschaftsdienst: (0361) 5111 3

Wertstoffhof Standort: Gelände des Landgutes 
Kornhochheim, OT Kornhochheim
99192 Nesse-Apfelstädt
Telefon: 036202 / 759 46
Gebührenbescheid ist mitzubringen
Öffnungszeiten:
Donnerstag:  15.00-18.00 Uhr
Freitag:  10.00-18.00 Uhr
Samstag:  08.00-14.00 Uhr
Annahme von: Sperrmüll, Elektro-
schrott, Grünschnitt
Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer frei-
tags in der Zeit von 15.00 - 18.00 Uhr.

Wohnungsgesellschaft Neudietendorfer Wohnungsgesellschaft mbH, 
OT Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1
Tel.: 03 62 02/9 04 11
Fax: 03 62 02/9 01 66
E-Mail: neudietendorfer-woge@t-
online.de

Wohnungsbauförderung Landratsamt Gotha
Wohnungsbauförderung
Emminghausstraße 8
Tel.: (0 36 21) 21 42 72

Wohngeld Landratsamt Gotha
Sozialamt
Mauerstraße 20
Tel.: (0 36 21) 21 48 01

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Post- und Besucheranschrift:
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstr. 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Bankverbindungen:
Deutsche Kreditbank
IBAN: DE40 1203 0000 1005 3987 87
BIC: BYLADEM1001
oder
Kreissparkasse Gotha
IBAN: DE59 8205 2020 0535 0008 98
BIC: HELADEF1GTH

Oder
Dienstgebäude: Bürgerhaus „Drei Rosen“

Telefon:
Bürgermeister (036202) 8 40 10
Sekretariat per Telefax: (036202) 8 40 11
per E-Mail info@nesse-apfelstaedt.de *
Hauptverwaltung (036202) 8 40 20
Steuern + Pachten (036202) 8 40 29
Bauverwaltung (036202) 8 40 30
Ordnungsamt (036202) 8 40 40
Standesamt (036202) 8 40 42
Einwohnermeldeamt (036202) 8 40 41
Soziale Dienste (036202) 8 40 37
Archiv (Dienstag 09.00 - 12.00 
Uhr)

(036202) 8 40 44

Amtsblatt (036202) 8 40 31
per E-Mail direkt zur Redaktion: hvamt@nesse-apfelstaedt.de
Wohnungsgesellschaft mbH (036202) 9 04 11
per Telefax (036202) 9 01 66

Mülltonnen
(Erstbeschaffung, Tausch. 
Rückgabe)

Schriftlich beantragen bei:
Landratsamt Gotha
Kommunaler Abfallservice des
Landkreises Gotha, An der Hardt 1
99894 Leinatal/OT Wipperoda

Personalausweise / 
Reisepässe
Kinderreisepass

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Einwohnermeldeamt im OT Neudie-
tendorf

Polizei
(Strafanzeigen, Anfragen)

Tag und Nacht erreichbar:
Landespolizeiinspektion Gotha
Tel.: (0 36 21) 78 11 24 oder 78 11 
25.
Der Kontaktbereichsbeamte (KOBB), 
Herr Polizeihauptmeister Thomas 
Wende, bietet regelmäßig (bis auf 
Weiteres)
dienstags 14:00 - 18:00 Uhr im 
Ortsteil Neudietendorf in der Ge-
meindeverwaltung, Zinzendorfstraße 
1 eine Sprechstunde an. Nutzen Sie 
dazu vorzugsweise die Zeit oder 
vereinbaren Sie innerhalb dieser Zeit 
Tel. (03 62 02) 2 00 11 einen anderen 
Termin.
Sofern der KOBB aus dienstlicher 
Verpflichtung nicht in Neudietendorf 
anwesend sein kann, wählen Sie 
bitte eine der angegebenen Telefon-
nummern in Gotha an.

Rundfunkgebühren-
befreiung

Landratsamt Gotha
Sozialamt
Mauerstraße 20
99867 Gotha
Tel.: (0 36 21) 214-0

Schiedsstelle Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die Aufgabe der Schiedsstelle 
besteht darin, eine gütliche Einigung 
der Parteien herbeizuführen und dem 
Bürger dadurch ein langwieriges 
und teures gerichtliches Verfahren 
zu ersparen. Schlichtungsverfahren 
werden in bürgerlichen Rechtsan-
gelegenheiten und Strafsachen 
durchgeführt. Im Bedarfsfall und zu 
Terminvereinbarungen ist
Herr Schwendler vorsitzende 
Schiedsperson telefonisch unter der 
Nummer 0151 11344815 zu errei-
chen.

Sonderabfälle Selbstanlieferung auf dem Wert-
stoffhof (Gelände des Landgutes 
Kornhochheim)
99192 Nesse-Apfelstädt / OT Korn-
hochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Sperrmüll Selbstanlieferung auf dem Wert-
stoffhof (Gelände des Landgutes 
Kornhochheim)
99192 Nesse-Apfelstädt / OT Korn-
hochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Steuern
(Einkommen-, Gewerbe-)
Postanschrift:

Finanzamt Gotha
Amtssitz: Reuterstraße 2 a
99867 Gotha
Telefon: 03621 - 33 0
Fax: 03621 - 33 20 00
poststelle@finanzamt-gotha.thue-
ringen.de
(Erreichbar vom Bahnhof Gotha mit 
Straßenbahnlinie 2, Richtung Ost-
bahnhof bis Haltestelle Reuterstraße)

Strom TEAG Thüringer Energie AG
Schwerborner Straße 30
99087 Erfurt
Service-Hotline der TEAG:
03641 817-1111
TEN-Störungsdienst:
0800 686-1166 (24h)
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Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Gemeinderates  
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Nesse-Apfelstädt findet am Donnerstag, dem 28.01.2021, 
19.00 Uhr im Saal „Drei Rosen“ im OT Neudietendorf statt.

Dazu sind alle Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt recht herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung der Sitzung wird über den Aushang fristge-
mäß öffentlich bekannt gegeben.

gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Hauptausschusses  
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Der Termin für die nächste Haupt- und Finanzausschusssitzung 
wird mit der Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffent-
lich bekannt gegeben.

gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Haushaltssatzung

der Gemeinde Nesse-Apfelstädt (Landkreis Gotha) 
für die Haushaltsjahre 2021/2022

Aufgrund der §§ 55 ff. ThürKO erlässt die Gemeinde  
Nesse-Apfelstädt folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 
2021/2022 wird hiermit festgesetzt; er schließt im Verwaltungs-
haushalt

2021: in den Einnahmen und Ausgaben mit 9.465.300,00 €
2022: in den Einnahmen und Ausgaben mit 9.654.500,00 €
und im Vermögenshaushalt

2021: in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.103.370,00 €
2022: in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.155.000,00 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind im Haushaltsjahr 2021 und im Haushaltsjahr 
2022 nicht vorgesehen.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermö-
genshaushalt wird auf 500.000,00 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden im Haushaltsjahr 2021 und im Haushaltsjahr 2022 
wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen

Betriebe (A)
300 v.H.

b) für die Grundstücke (B) 389 v.H.
2. Gewerbesteuer 400 v.H.

*Durch die Nennung der E-Mail-Adresse wird nicht der Zugang 
zur Übermittlung von elektronischen Dokumenten, die mit einer 
elektronischen Signatur verbunden sind, eröffnet.
Die Gemeindeverwaltung arbeitet zur Verringerung von In-
fektionsrisiken bis auf Weiteres ausschließlich mit Termin-
vergaben. Zur Absprache von Terminen nutzen Sie bitte die 
vorstehend aufgeführten Nummern.
Unabhängig davon werden Sie gebeten - soweit möglich 
- Anträge oder Anfragen weiterhin per Post oder per Mail 
(info@nesse-apfelstaedt.de ) einzureichen.

Wir danken für Ihr Verständnis.
Persönlich erreichen Sie uns jede Woche:

Dienstag in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag in der Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr
sowie am Freitag in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr
oder nach vorheriger Vereinbarung.
Hauptverwaltung

Impressum

Impressum

„Gemeindenachrichten“
Amtsblatt der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
Herausgeber: Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1, 99192 Nesse-Apfelstädt
Geltungsbereich: Gemeinde Nesse-Apfelstädt, mit den Ortsteilen Apfelstädt, Gamstädt, Klein-
rettbach, Ingersleben, Neudietendorf und Kornhochheim 
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, info@wit-
tich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21
Verlagsleiter: Mirko Reise
Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt Herr Christian Jacob
Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: Carola Mietle, erreichbar unter Tel.: 0175 / 5951011, 
E-Mail: c.mietle@wittich-langewiesen.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt erreichbar unter der Anschrift des Verla-
ges. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte 
Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen 
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die 
zur Zeit gültige Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS- Farben bzw. Sonderfarben 
werden von uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso 
wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwieder-
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mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische Gruppierung verantwort-
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Daneben können Einzelstücke aktueller Ausgaben am Sitz der Gemeinde Nesse-Apfelstädt kos-
tenlos abgeholt werden. Das Amtsblatt ist auch online auf unserer Internetseite unter www.
nesse-apfelstaedt.de im pdf-Format abrufbar.

Redaktionsschluss

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Amtsblattes/Gemeindenachrich-
ten der Gemeinde Nesse-Apfelstädt erscheint am Samstag, 
dem 27. Februar 2021.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge zur Ausgabe 02 
des Amtsblattes der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ist der 09. 
Februar 2021, 12.00 Uhr.
Bitte übergeben Sie uns Ihre Beiträge als Textdatei aus-
schließlich im MS Word (Format doc) ohne graphische 
Elemente (wie z.B. integrierte Bilder, Cliparts, Logos oder 
Wasserzeichen). Bilder, Fotos und Logos, die Ihnen in digita-
ler Form vorliegen, senden Sie bitte nur im .jpg-Format.
Es besteht auch die Möglichkeit, Manuskripte per E-Mail an 
folgende Adresse zu schicken:

hvamt@nesse-apfelstaedt.de.
Die Ausgabe 02/2021 umfasst den Redaktionszeitraum:

24.02.2021 - 23.03.2021
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt schreibt nachfolgende Stel-
le zur alsbaldigen Besetzung aus.

Sachbearbeitung Ordnungsverwaltung (m/w/div.)
Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
- allgemeine ordnungsbehördliche Aufgaben zur Aufrecht-

erhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung
- Außendiensttätigkeiten, beispielsweise Überwachung 

des ruhenden Verkehrs sowie Kontrolle und Sicherstel-
lung von Sauberkeit und Ordnung im öffentlichen Raum

- Allgemeine Verwaltungstätigkeiten im Bereich des 
Brandschutzes, u. a. Durchführung von Beschaffungen, 
Verwaltung der Feuerwehrmitgliederdaten, Bearbeitung 
von Lohnersatzanträgen, Führen von Statistiken

- Organisation von Europa-, Bundes-, Landes- und Kom-
munalwahlen

- Unterstützung in den Bereichen Einwohnermeldeamt so-
wie Standesamt

Eine Änderung des Aufgabenzuschnitts bleibt ausdrücklich 
vorbehalten.
Voraussetzungen:
- abgeschossene Ausbildung für den mittleren nichttech-

nischen Verwaltungsdienst oder zum Verwaltungsfachan-
gestellten oder vergleichbare Ausbildung

- umfassende Rechtskenntnisse in den anzuwendenden 
Vorschriften

- fundierte IT-Kenntnisse
- hohes Maß an Flexibilität, Engagement und Einsatzbe-

reitschaft
- Organisationsgeschick und Kommunikationsfähigkeit
- Bereitschaft zur Übernahme von Aufgaben auch außer-

halb der üblichen Arbeitszeiten

Die Beschäftigung erfolgt unbefristet, zunächst mit einer 
durchschnittlichen Arbeitszeit von 30 Wochenstunden. Im 
Rahmen der endgültigen Festlegung des Aufgabenzu-
schnitts kann eine Erhöhung der Wochenarbeitszeit in Aus-
sicht gestellt werden. Die Vergütung erfolgt auf der Grundla-
ge des TVöD.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte inklusi-
ve einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse und der 
Angabe, ab wann ein Beginn der Tätigkeit möglich ist, bis 
15.02.2021 an die:
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Bürgermeister Christian Jacob - persönlich -
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt
Hinweise:
- Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung, 

Befähigung und fachlicher Leistung besonders berücksichtigt.
- Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gewährleistet die berufli-

che Gleichstellung aller Geschlechter nach dem Thüringer 
Gleichstellungsgesetz. Die Stelle ist für alle Geschlechter 
(männlich/weiblich/divers) gleichermaßen geeignet.

- Die Bewerber erklären sich mit der Einsichtnahme in die 
Bewerbungsunterlagen einverstanden und stimmen der 
vorübergehenden Speicherung und Verarbeitung ihrer 
Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens zu.

- Digital eingehende Bewerbungen sind aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nicht zulässig und werden daher 
nicht berücksichtigt

- Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die 
Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber 
entsprechend § 16 Abs. 1 Nr. 2 ThürDSG i. V. m. § 17 
DSGVO ordnungsgemäß vernichtet. Bei gewünschter 
Rücksendung der Unterlagen bitten wir um Beilage eines 
adressierten und frankierten Rückumschlages.

- Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden seitens der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
nicht erstattet. Bitte verzichten Sie aus Kostengründen 
auf Schnellhefter und Prospektmappen.

Christian Jacob
Bürgermeister

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird

im Jahr 2021 auf 1.500.000,00 € und
im Jahr 2022 auf 1.550.000,00 €

festgesetzt.
§ 6

entfällt

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2021 in Kraft.

Nesse-Apfelstädt, den 08.01.2021

gez. Christian Jacob   Siegel
Bürgermeister

Bekanntmachungsvermerk
Mit Schreiben vom 01.12.2020 hat das Landratsamt Gotha 
als Rechtsaufsichtsbehörde (AZ.: 05/Fra) den Eingang der am 
26.11.2020 vom Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
beschlossenen Haushaltssatzung der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt für die Haushaltsjahre 2021/2022 (Beschluss-Nr. 20-0191) 
bestätigt.
Die Haushaltssatzung darf gemäß § 57 Abs. 3 Satz 2 i.V.m. § 21 
Abs. 3 Satz 2 ThürKO frühestens nach Ablauf eines Monats nach 
Erhalt der Eingangsbestätigung bekannt gemacht werden, so-
fern nicht die Rechtsaufsichtsbehörde die Satzung beanstandet. 
Die Eingangsbestätigung ist am 07.12.2020 eingegangen. Ge-
nehmigungspflichtige Bestandteile enthält die Haushaltssatzung 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt nicht.

Hinweis gem. § 21 Abs. 4 ThürKO
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalord-
nung enthalten oder aufgrund der Thüringer Kommunalordnung 
erlassen worden sind, beim Zustandekommen der vorstehenden 
Haushaltssatzung nach Ablauf eines Jahres seit der Bekanntma-
chung gem. § 21 Abs. 4 ThürKO nicht mehr geltend gemacht wer-
den kann, es sei denn, die Vorschriften über die Genehmigung, 
die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung sind 
verletzt worden oder der Form- oder Verfahrensfehler ist gegen-
über der Gemeinde Nesse-Apfelstädt vorher unter Bezeichnung 
des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
gerügt worden.
Die Haushaltssatzung der Gemeinde Nesse-Apfelstädt für die 
Haushaltsjahre 2021/2022 sowie der Hinweis gem. § 21 Abs. 4 
ThürKO werden im Amtsblatt der Gemeinde Nesse-Apfelstädt Nr. 
01/2021 vom 20.01.2021 öffentlich bekannt gemacht.

Öffentliche Auslegung und anschließende Einsichtnahme
Der Haushaltsplan der Gemeinde Nesse-Apfelstädt für die Haus-
haltsjahre 2021/2022 mit all seinen Bestandteilen liegt gem. § 57 
Abs. 3 ThürKO zu jedermanns Einsichtnahme während der üb-
lichen Dienstzeiten in der Zeit von Donnerstag, den 21.01.2021 
bis Mittwoch, den 03.02.2021 am Sitz der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt, OT Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1, 99192 Nes-
se-Apfelstädt in der Haupt- und Finanzverwaltung (Zimmer 02) 
öffentlich aus. Die Einsichtnahme ist unter Beachtung der jeweils 
geltenden Hygienebestimmungen und nach vorheriger Termin-
vereinbarung (über Telefon: 036202-84026 bzw. E-Mail: fvlt@
nesse-apfelstaedt.de) möglich.
Nach Ablauf dieser Frist besteht weiterhin während der übli-
chen Dienstzeiten und unter Beachtung der jeweils geltenden 
Hygiene- und Zugangsbestimmungen am Sitz der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt, OT Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1, 99192 
Nesse-Apfelstädt, Haupt- und Finanzverwaltung (Zimmer 02) die 
Möglichkeit zur Einsichtnahme in die Haushaltssatzung bis zur 
Entlastung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung des 
Haushaltsjahres 2022 nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO.

Nesse-Apfelstädt, den 08.01.2021

gez. Christian Jacob   Siegel
Bürgermeister
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Wahlhelferaufruf
Die Wahl zum 8. Thüringer Landtag wird voraussichtlich als 
vorgezogene Neuwahl stattfinden.
Hierfür werden Wahlhelfer zur Besetzung der insgesamt 8 
Wahllokale in den Wahlbezirken der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt benötigt.

Die Wahl findet voraussichtlich am  
Sonntag, den 25. April 2021, statt.

Wir möchten daher alle wahlberechtigten Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde aufrufen, in den Wahlvorständen 
mitzuarbeiten, um einen ordnungsgemäßen Ablauf der Wah-
len zu gewährleisten.
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung als Wahlhelfer die ab-
gedruckte Bereitschaftserklärung, diese finden Sie alternativ 
auch unter www.nesse-apfelstaedt.de/wahlen zum ausdru-
cken und ausfüllen, oder melden Sie sich direkt beim Ord-
nungsamt der Gemeindeverwaltung Nesse-Apfelstädt, OT 
Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1. Ansprechpartner ist in die-
ser Angelegenheit Frau Trott, die auch unter der Telefonnum-
mer 036202/84045 oder per E-Mail ovma@nesse-apfelstaedt.
de erreichbar ist.
Für den Einsatz als Wahlhelfer gewährt die Gemeinde eine 
Aufwandsentschädigung, die entsprechend gültiger Wahlent-
schädigungssatzung zurzeit für den Vorsitzenden des Wahl-
vorstandes 50 Euro und für alle weiteren Mitglieder des Wahl-
vorstandes 40 Euro beträgt.

Wahlbüro
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt schreibt nachfolgende Stel-
le befristet für die Dauer einer Krankheitsvertretung zur als-
baldigen Besetzung aus:

Sachbearbeiter Kasse / Umsatzsteuer (m/w/div.)
Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem nachfolgende 
Schwerpunkte:
- Bewertung des kommunalen Haushaltes und aller Verträ-

ge im Hinblick auf § 2b UStG
- Sachbearbeitung komplexer Steuerangelegenheiten wie 

die Erstellung der Umsatzsteuervoranmeldung sowie der 
Jahressteuererklärung der Gemeinde

- Aufbau und Pflege der Anlagenbuchführung der Gemeinde
- Mitwirkung bei der Abwicklung des Zahlungsverkehrs der 

Gemeinde
- Buchführung, insbesondere Bearbeitung und Verbu-

chung von Kontoauszügen
- Mitwirkung im Mahn- und Vollstreckungswesen
- Bearbeitung von Stundungen, Erlassen, Niederschlagungen

Eine Änderung des Aufgabenzuschnitts bleibt ausdrücklich 
vorbehalten.
Voraussetzungen:
- abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachange-

stellten oder Steuerfachangestellten bzw. eine vergleich-
bare Ausbildung

- umfangreiche Kenntnisse in den Bereichen der kommu-
nalen Finanzwirtschaft sowie im Steuerrecht, vor allem 
im Umsatzsteuerrecht

- sicherer Umgang mit moderner Informations- und Kom-
munikationstechnik sowie anwendbare Kenntnisse der 
MS-Office Anwendungen, Kenntnisse im Bereich der Fa-
chanwendung H+H proDoppik sind von Vorteil

- Eigeninitiative, gutes Planungs- und Organisationsgeschick 
sowie ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit

Die Beschäftigung erfolgt zunächst mit einer durchschnitt-
lichen Arbeitszeit von 30 Wochenstunden. Im Rahmen der 
endgültigen Festlegung des Aufgabenzuschnitts kann eine 
Erhöhung der Wochenarbeitszeit in Aussicht gestellt werden. 
Die Vergütung erfolgt auf der Grundlage des TVöD.
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte inklusi-
ve einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse und der 
Angabe, ab wann ein Beginn der Tätigkeit möglich ist, bis 
15.02.2021 an die:
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Bürgermeister Christian Jacob - persönlich -
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt
Hinweise:
- Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung, 

Befähigung und fachlicher Leistung besonders berücksichtigt.
- Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gewährleistet die berufli-

che Gleichstellung aller Geschlechter nach dem Thüringer 
Gleichstellungsgesetz. Die Stelle ist für alle Geschlechter 
(männlich/weiblich/divers) gleichermaßen geeignet.

- Die Bewerber erklären sich mit der Einsichtnahme in die 
Bewerbungsunterlagen einverstanden und stimmen der 
vorübergehenden Speicherung und Verarbeitung ihrer 
Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens zu.

- Digital eingehende Bewerbungen sind aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nicht zulässig und werden daher 
nicht berücksichtigt

- Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die 
Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber 
entsprechend § 16 Abs. 1 Nr. 2 ThürDSG i. V. m. § 17 
DSGVO ordnungsgemäß vernichtet. Bei gewünschter 
Rücksendung der Unterlagen bitten wir um Beilage eines 
adressierten und frankierten Rückumschlages.

- Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden seitens der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
nicht erstattet. Bitte verzichten Sie aus Kostengründen 
auf Schnellhefter und Prospektmappen.

Christian Jacob
Bürgermeister

Wahlhelferaufruf
Für die Neuwahl des Ortschaftsbürgermeisters der Ortschaft 
Ingersleben werden Wahlhelfer zur Besetzung der Wahllokale 
im Wahlbezirk der Gemeinde Nesse-Apfelstädt benötigt.
Notwendig ist eine Besetzung des Urnenwahllokales sowie 
des Briefwahllokales in den Wahlbezirken.

Die Wahl findet am Sonntag, den 25. April 2021 statt.
Falls erforderlich findet am Sonntag, den 09. Mai 2021 eine 

Stichwahl statt.
Wir möchten daher alle wahlberechtigten Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde aufrufen, in den Wahlvorständen 
mitzuarbeiten, um einen ordnungsgemäßen Ablauf der Wah-
len zu gewährleisten.
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung als Wahlhelfer die ab-
gedruckte Bereitschaftserklärung, diese finden Sie alternativ 
auch unter www.nesse-apfelstaedt.de/wahlen, zum ausdru-
cken und ausfüllen, oder melden Sie sich direkt beim Ord-
nungsamt der Gemeindeverwaltung Nesse-Apfelstädt, OT 
Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1. Ansprechpartner ist in die-
ser Angelegenheit Frau Trott, die auch unter der Telefonnum-
mer 036202/84045 oder per E-Mail ovma@nesse-apfelstaedt.
de erreichbar ist.
Für den Einsatz als Wahlhelfer gewährt die Gemeinde eine Auf-
wandsentschädigung, die entsprechend gültiger Wahlentschädi-
gungssatzung zurzeit für den Vorsitzenden des Wahlvorstandes 
50 Euro und für alle weiteren Mitglieder des Wahlvorstandes  
40 Euro beträgt.

Wahlbüro
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
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.................................................................................................................................................................................................................
Datum Unterschrift

Oben genannte Daten werden ausschließlich für wahlorganisatorische Zwecke bei der VG „Nesse-Apfelstädt-Gemeinden“ elektro-
nisch gespeichert und verarbeitet. Sie unterliegen dem Thüringer Datenschutzgesetz. Gegen die Verarbeitung der personenbezoge-
nen Daten bei künftigen Wahlen besteht ein Widerspruchsrecht gem. § 9 Abs. 4 BWG.
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Hinweis: Sofern der Wahltermin 25.04.2021 auch für die Landtagswahl bestätigt wird, ist das Urnenwahllokal Ingersleben sowohl 
Wahllokal für die Ortschaftsbürgermeisterwahl und auch die Landtagswahl.
.................................................................................................................................................................................................................
Datum Unterschrift

Oben genannte Daten werden ausschließlich für wahlorganisatorische Zwecke bei der VG „Nesse-Apfelstädt-Gemeinden“ elektro-
nisch gespeichert und verarbeitet. Sie unterliegen dem Thüringer Datenschutzgesetz. Gegen die Verarbeitung der personenbezoge-
nen Daten bei künftigen Wahlen besteht ein Widerspruchsrecht gem. § 9 Abs. 4 BWG.
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Sonstige amtliche Mitteilungen

Aktuelle Fundsachen:

Funddatum Fundort Fundnummer Fundgegenstand
17.06.2020 Ingersleben 010/2020 2 Schlüssel mit Schlüsselring
29.06.2020 Neudietendorf 011/2020 Geldbörse
22.07.2020 Ingersleben 012/2020 Autozündschlüssel BMW mit 5 anderen Schlüsseln
19.08.2020 Ingersleben 013/2020 Fahrrad, rotbraun
27.08.2020 Neudietendorf 014/2020 Schlüssel einzeln
06.11.2020 Neudietendorf 019/2020 Brille
17.11.2020 Ingersleben 020/2020 Damengeldbörse
01.12.2020 Apfelstädt 021/2020 Smartphone defekt
28.12.2020 Neudietendorf 022/2020 2 Schlüssel mit Schlüsseltasche

Trott
Ordnungsamt

Termine Abfallentsorgung Januar/Februar 2021 Achtung: Änderungen vorbehalten!

in der Gemeinde Nesse-Apfelstädt im Redaktionszeitraum

Apfelstädt Gamstädt Ingersleben Kleinrettbach Kornhochheim Neudietendorf
Restmülltonne 22.01.2021

12.02.2021
27.01.2021
17.02.2021

29.01.2021
19.02.2021

27.01.2021
17.02.2021

22.01.2021
12.02.2021

01.02.2021
22.02.2021

Biotonne 27.01.2021
10.02.2021
24.02.2021

29.01.2021
12.02.2021
26.02.2021

27.01.2021
10.02.2021
24.02.2021

29.01.2021
12.02.2021
26.02.2021

27.01.2021
10.02.2021
24.02.2021

27.01.2021
10.02.2021
24.02.2021

Gelbe Tonne 28.01.2021
18.02.2021

28.01.2021
18.02.2021

28.01.2021
18.02.2021

28.01.2021
18.02.2021

28.01.2021
18.02.2021

28.01.2021
18.02.2021

Papiertonne 26.01.2021
23.02.2021

02.02.2021 26.01.2021
23.02.2021

02.02.2021 26.01.2021
23.02.2021

26.01.2021
23.02.2021

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen vor dem Abfuhrtag frühestens ab 18.00 Uhr und am Abfuhrtag spätestens bis 6.00 Uhr 
bereitgestellt werden müssen.

Wertstoffhof Kornhochheim

Standort: Gelände des Landgutes Kornhochheim
Wichtiger Hinweis: Gebührenbescheid und Ausweisdokument 

sind mitzubringen
Öffnungszeiten: Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr

Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr

Telefon: 03 62 02 / 7 59 46
Annahme von: Sperrmüll, Elektroschrott, Grünschnitt

Schrott, Altholz

Der Wertstoffhof ist wöchentlich zu den genannten Zeiten 
geöffnet.
An Sonn- und Feiertagen sowie montags bis mittwochs bleibt 
der Wertstoffhof geschlossen. Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer freitags in der Zeit von 16.00 - 
18.00 Uhr.
Weitere wichtige Hinweise zum Thema Müllentsorgung finden 
Sie auf den ersten Seiten des Amtsblattes/Gemeindenachrichten 
unter dem jeweiligen Stichwort.

Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) der Landgemeinde Nesse-Apfelstädt

Im Auftrag der Landgemeinde Nesse-Apfelstädt wird durch die 
Projektstadt/ WOHNSTADT Stadtentwicklungs- und Wohnungs-
baugesellschaft Hessen mbH derzeit ein „Integriertes Stadtent-
wicklungskonzept“ erarbeitet.
Das beauftragte Büro analysiert dabei umfassend die „Ist-Situ-
ation“ in allen relevanten Entwicklungsbereichen unserer Land-
gemeinde. Die demografische Entwicklung, die Entwicklung des 
Wohnungsmarktes, der Wirtschaft und der kommunalen Infra-
struktur stehen u. a. im Fokus.
Die Abstimmung mit den lokalen Akteuren erfolgt über eine 
ISEK-Arbeitsgruppe. Diese wird aus Vertretern des Gemeindera-
tes und anderen wichtigen lokalen Akteuren gebildet. Zusätzlich 
wird bis zum 28. Februar 2021 eine Einwohnerbefragung durch-
geführt, um die umfassende Beteiligung der Einwohner der Ge-
meinde sicherzustellen.
Die Beantwortung ist möglich über den Einwurf des ausgefüllten 
Bogens (bitte aus dem Amtsblatt heraustrennen) in den Brief-
kasten der Gemeindeverwaltung in der Zinzendorfstraße 1 und 
ebenfalls online über die Webseite der Landgemeinde Nesse-
Apfelstädt:
https://www.nesse-apfelstaedt.de
oder dem nebenstehenden QR-Code.

Wir bitten alle Einwohner der Landgemeinde Nesse-Apfelstädt an 
der Befragung teilzunehmen. Nur so können mit Hilfe der Antwor-
ten im Rahmen des ISEK’s alle Wünsche und Anregungen der 
Bürger zur Entwicklung ihrer Landgemeinde einbezogen werden.
Die anonym erfassten Daten dienen ausschließlich dem 
Zweck der Konzepterstellung. Sie werden vertraulich  
behandelt und nur an die Gemeindeverwaltung weitergegeben. 
Die Weitergabe an Dritte erfolgt nicht.

Die Bauverwaltung
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Hinweis für Grundstückseigentümer, die eine neue Hausnummer 
zugeteilt bekommen
Eigentümern, Erbbauberechtigten oder Nutzungsberechtigten 
von Grundstücken, die eine neue Hausnummer erhalten, wird 
mit einem gesonderten Hausnummernbescheid (Verwaltungs-
akt) die Zuteilung der neuen Hausnummer von Amts wegen be-
kanntgegeben.
Die neue Hausnummer muss zum 01.02.2021 entsprechend den 
Vorgaben der gültigen Hausnummernverordnung angebracht 
werden. (Für eine begrenzte Übergangszeit kann zusätzlich in 
geeigneter Weise auf die alte Hausnummer hingewiesen wer-
den.)

Information
Folgende Behörden/Institutionen werden von uns über die Ände-
rungen zur Melde-/Postanschrift informiert:
• Landratsamt Gotha (Rettungsleitstelle, Abfallbehörde, Ord-

nungsamt usw.)
• Amtsgericht Gotha, Grundbuchamt
• Landespolizeiinspektion Gotha
• Landesamt für Vermessung und Geoinformation
• Finanzamt Gotha
• ThüWa Thüringen Wasser GmbH
• Wasser- und Abwasserzweckverband Gotha und Landkreis-

gemeinden
• Deutsche Telekom GmbH
• TEN Thüringer Energienetze GmbH
• Deutsche Post AG
• GEZ
• Thüringer Allgemeine, Thüringer Landeszeitung, Funke Post 

GmbH
• Sparkasse Mittelthüringen, Kreissparkasse Gotha, Erfurter 

Bank eG.

Ungeachtet dessen wäre es aus unserer Sicht ratsam, oben ge-
nannten Behörden/Institutionen, mit denen Sie tatsächlich in Be-
ziehung stehen, die Änderung nochmals persönlich, mit Angabe 
von Kundennummer oder Aktenzeichen, mitzuteilen.
Allen anderen Vertrags- und Geschäftspartnern (z. B. Versiche-
rungen, andere Geldinstitute als oben genannt, Krankenkassen, 
Mobilfunkanbieter, Versandhäuser etc.) müssen Sie selbständig 
über die Änderung Ihrer Melde-/Postanschrift informieren. Ver-
gessen Sie bitte auch nicht, Verwandte und Bekannte über die 
Änderung zu unterrichten.
Kosten, die durch die Änderung der Anschrift bei anderen Behör-
den/Institutionen entstehen, können durch die Gemeinde Nesse-
Apfelstädt leider nicht übernommen werden. Dafür bitten wir um 
Ihr Verständnis.

Herzlichen Dank
Ihr Bürgermeister Christian Jacob

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤

INFORMATIONEN

zur Umbenennung von Straßennamen  
im Gemeindegebiet

Mit Wirkung zum 01.02.2021 werden folgende Straßen im  
Gemeindegebiet umbenannt:

Ortsteil Bisheriger
Straßenname

Neuer Straßenname
ab 01.02.2021

Apfelstädt Gartenstraße Fliederweg
Apfelstädt Gleichenstraße Graf-Gleichen-Straße
Apfelstädt Kirchgasse Zum Pfarrhof
Apfelstädt Straße des Friedens Burgenblick
Apfelstädt Siedlung (Zuschlag zur) Haupt-

straße
Ingersleben Mühlgasse Mühlweg
Neudietendorf Neue Straße Dietendorfer Straße

Die entsprechenden Allgemeinverfügungen sind im Amtsblatt 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt vom 18. November 2020 (Num-
mer 11, Jahrgang 11) bekanntgemacht worden und können auch 
auf der Internetseite der Landgemeinde Nesse-Apfelstädt unter 
https://www.nesse-apfelstaedt.de/Bekanntmachungen eingese-
hen werden.
Im Rahmen der Umbenennung oben genannter Straßennamen 
kommt es vielfach auch zur Änderung von Hausnummern. Das 
soll zukünftig dazu beitragen, die Orientierung in der Straße und 
die Auffindbarkeit der Grundstücke zu erleichtern.
Jede(r) volljährige Einwohner(in) hat bereits Ende 2020 ein Infor-
mationsschreiben der Gemeinde erhalten, in dem die konkreten 
Veränderungen zur Wohnsitz- und Postanschrift mitgeteilt wur-
den.
Was ist nach dem 01.02.2021 wichtig?

Änderung des Personalausweises
Ihre neue Anschrift muss im Personalausweis eingetragen wer-
den.
Die Änderungen können frühestens ab Dienstag, den 02.02.2021, 
im Einwohnermeldeamt der Gemeinde vorgenommen werden. 
Familienmitglieder können für andere Familienangehörige die 
Ausweise zur Eintragung der Änderung mitbringen. Sie können 
auch einer Person, die nicht zum Haushalt gehört, eine schrift-
liche Vollmacht erteilen, um ihren Personalausweis ändern zu 
lassen.
Für die Änderung im Personalausweis entstehen keine Gebüh-
ren.
Bitte beachten Sie, dass zum genannten Zeitpunkt die Maß-
nahmen zur Eindämmung der Infektionsrisiken durch das 
SARS-CoV-2-Virus vermutlich nicht beendet sein werden und 
die Gemeindeverwaltung wie bereits gegenwärtig nur mit vor-
heriger Terminvereinbarung arbeitet. Deshalb vereinbaren Sie 
bitte mit dem Einwohnermeldeamt unter der Telefonnummer 
036202/84041 vorab einen Termin, der auch außerhalb der übli-
chen Sprechzeiten liegen kann.

Änderung des Reisepasses und der Fahrerlaubnis
Reisepass und Fahrerlaubnis (Führerschein) müssen nicht ge-
ändert werden, da in diesen Dokumenten kein Straßenname mit 
Hausnummer erfasst ist.

Änderungen von Fahrzeugpapieren
Bei Fahrzeugpapieren müssen Sie die Änderung eintragen las-
sen. Diesbezüglich richten Sie Ihre Anfragen bitte direkt an das 
zuständige Landratsamt Gotha, Kfz-Zulassungsstelle, Tel. 03621 
214-549, E-Mail: stva@kreis-gth.de.
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Eine einfache und bequeme Möglichkeit ist das Lastschriftein-
zugsverfahren. Hierbei übernimmt die Gemeindekasse die Ver-
antwortung für einen pünktlichen Zahlungseingang. Ein entspre-
chender Vordruck (SEPA-Lastschriftmandat) finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Nesse-Apfelstädt.
Bei erteilter Abbuchungserlaubnis ist auf ausreichende Konto-
deckung zu achten. Durch Rückbuchung entstehende Bankge-
bühren sind vom Zahlungspflichtigen zu erstatten. Geänderte 
Bankverbindungen müssen mindestens 2 Wochen vor Fälligkeit 
der Gemeindekasse mitgeteilt werden.

Weitere Zahlungstermine für 2021:
15.05.2021
01.07.2021 (Einmalzahler)
15.08.2021
15.11.2021

Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, die gesetzlich festgelegten 
und mit den Abgabebescheiden bekanntgegebenen Zahlungs-
termine einzuhalten.
Bei Fragen zu Ihrem aktuellen Zahlungsstand wenden Sie sich 
bitte an die Gemeindekasse der Gemeinde Nesse-Apfelstädt un-
ter der Telefonnummer 036202/84022 oder 036202/84027.

Kasse
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Anliegerpflichten im Rahmen  
des Winterdienstes
Mit Blick auf die gegenwärtige Witterung bittet die Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt nachfolgende Regelungen der §§ 8 und 9 
Straßenreinigungssatzung zu beachten.
Der Winterdienst ist für alle bebauten und unbebauten Grund-
stücke zu gewährleisten, die an öffentlichen Wegen, Straßen 
und Plätzen liegen. Die Eigentümer und Besitzer der genann-
ten Grundstücke sind bei Schneefall verpflichtet, die Gehwege 
und Zugänge zu Überwegen vor ihren Grundstücken in einer 
solchen Breite zu räumen, dass der Verkehr nicht mehr als 
unvermeidbar beeinträchtigt wird.
Bei Schnee- und Eisglätte besteht die Verpflichtung, so recht-
zeitig zu streuen, dass Gefahren nach allgemeiner Erfahrung 
nicht entstehen können.
Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt oder ähnliches, 
abstumpfendes Material zu verwenden. Salz darf nur in Aus-
nahmefällen zum Einsatz kommen, wenn mit abstumpfenden 
Mitteln die Verkehrssicherheit nicht gewährleistet werden 
kann.
Die Verpflichtung zur Durchführung des Winterdienstes gilt in 
der Zeit von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr.
Wer seiner übertragenen Räum- und Streupflicht nicht nach-
kommt, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkeit kann 
mit einer Geldbuße geahndet werden.

Hinweis:
Bei Straßen, die nur auf einer Seite einen Gehweg haben, 
wechselt die Räum- und Streuplicht jährlich zwischen den 
Straßenseiten.
Für 2021 gilt: Die Eigentümer oder Besitzer, vor deren Grund-
stücken kein Gehweg vorläuft, sind in diesem Jahr zum Win-
terdienst auf dem (einseitig, auf der gegenüberliegenden Stra-
ßenseite befindlichen) Gehweg verpflichtet.

Die Ordnungsverwaltung

Neue Vorgaben für Personalausweis  
und Reisepass
Das Gesetz zur Stärkung der Sicherheit im Pass-, Aus-
weis- und ausländerrechtlichen Dokumentenwesen ist am 
11.12.2020 veröffentlicht worden. Es sieht u. a. nachfolgend 
genannte Neuerungen vor:

Gilt seit 12.12.2020:
- Diskriminierungsfreie Angabe des Geschlechts im Reise-

pass sowie entsprechend im ausländerrechtlichen Doku-
mentenwesen (Angleichung an die Standartbestimmun-
gen der ICAO - Internationale Zivilluftfahrtorganisation).

- Personalausweispflicht für Strafgefangene drei Monate 
vor Haftentlassung.

Gilt seit 01.01.2021:
- Nach dem 01.01.2021 beantragte Kinderreisepässe gel-

ten maximal ein Jahr. Die Verlängerung um ein Jahr ist 
mehrmals möglich.

- Bis 31.12.2020 ausgestellte Kinderreisepässe behalten 
die eingetragene Gültigkeitsdauer.

- Soll das Reisedokument für das Kind eine sechsjährige 
Gültigkeitsdauer haben, kann ein regulärer (elektroni-
scher) Reisepass beantragt werden.

- Bürgerinnen und Bürger anderer Mitgliedstaaten der Eu-
ropäischen Union und des Europäischen Wirtschaftsrau-
mes erhalten auf Antrag eine eID-Karte, die u. a. als elek-
tronischer Identitätsnachweis (Online-Ausweisfunktion) 
genutzt werden kann.

Gilt ab 02.08.2021:
Am 2. August 2021 tritt die Verordnung (EU) 2019/1157 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 in 
Kraft. Zur Erhöhung der Sicherheit der Personalausweise und 
Aufenthaltsdokumente ist u. a. folgendes vorgesehen:
- Der Personalausweis erhält zusätzlich eine Länderken-

nung.
- Verpflichtende Speicherung von zwei Fingerabdrücken im 

Speichermedium des Personalausweises.
- In der maschinenlesbaren Zone des Personalausweises 

wird eine Versionsnummer eingetragen, um eine bessere 
Echtheitsprüfung zu gewährleisten.
Hinweis: Im Reisepass wird die Versionsnummer im ers-
ten Quartal 2021 aufgenommen.

Gilt ab 01.05.2025:
Lichtbilder für Personalausweise und Reisepässe werden 
ausschließlich digital erstellt.

Spätestens zum 01.05.2025 besteht für Bürgerinnen und Bür-
ger die Wahlmöglichkeit, das Lichtbild vom Fotograf/Dienst-
leister oder direkt im Einwohnermeldeamt anfertigen zu las-
sen.

Die Ordnungsverwaltung

Achtung Zahlungstermin!
Die Gemeindekasse der Gemeinde Nesse-Apfelstädt macht da-
rauf aufmerksam, dass zum 15. Februar 2021 die Grundsteuer 
und die Gewerbesteuervorauszahlungen für das I. Quartal 2021 
fällig sind.
Für alle Zahlungsverpflichtungen, deren Bemessungsgrundlage 
sich nicht geändert hat, gelten die zuletzt ergangenen Bescheide 
und die dort für die Folgejahre festgesetzten Zahlungstermine 
bis zum Erhalt eines neuen Bescheides fort.
Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, bei Überweisungen und Ein-
zahlungen das Kassenzeichen anzugeben.

Bankverbindung:
IBAN: DE40120300001005398787
BIC: BYLADEM1001
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Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
ein bewegtes und außergewöhnliches Jahr ist zu Ende gegan-
gen, damit aber leider immer noch nicht wie von allen gehofft, 
die alles überlagernde Coronapandemie. Die immer noch viel 
zu hohen Ansteckungswerte, schweren Krankheitsverläufe und 
leider auch Sterbefälle im Zusammenhang mit dem SARS-CoV2-
Virus lassen derzeit leider keine Lockerungen der Einschränkun-
gen unseres täglichen Lebens zu. Aus diesem Grund möchte ich 
Ihnen für das noch junge Jahr alles erdenklich Gute wünschen, 
vor allem Gesundheit und Glück sowie eine große Portion Zuver-
sicht. Gemeinsam können wir die vor uns liegenden Herausfor-
derungen meistern, wenn wir achtsam miteinander umgehen und 
die uns auferlegten Beschränkungen akzeptieren. Nur so wird es 
in absehbarer Zeit gelingen, das Virus zurückzudrängen und wie-
der unser gewohntes Leben zu führen. An dieser Stelle gebührt 
ein besonderer Dank allen Menschen, die tagtäglich an vorders-
ter Stelle unmittelbar für alle kranken- und pflegbedürftigen Men-
schen ihren Dienst verrichten. Natürlich auch an alle anderen sei 
ein Dank dafür ausgesprochen, dass sie unter den herausfor-
dernden Bedingungen besondere Anstrengungen im Beruf und 
zu Hause unternehmen und „den Laden am Laufen halten“.
Das was diesbezüglich im Einflussbereich der Gemeindeverwal-
tung liegt, werde ich gemeinsam mit meinen Mitarbeiter*innen 
und dem Gemeinderat weiterhin nach bestem Wissen und Ge-
wissen organisieren.

Ich hoffe und wünsche für uns alle, dass wir spätestens im Früh-
jahr wieder ein möglichst freies Leben zurück haben und in unse-
ren Ortsteilen wieder die gewohnten Feste und Veranstaltungen 
in der Gemeinschaft miteinander verbringen können.

Haushaltsplan 2021/2022

Der Gemeinderat hat im November 2020 den Doppelhaushalt für 
die kommenden zwei Jahre beschlossen. Die Kommunalaufsicht 
hat diesen sehr schnell geprüft und nicht beanstandet, so dass 
schon im aktuellen Amtsblatt die Bekanntmachung der Haus-
haltssatzung durchgeführt werden kann und die Gemeinde damit 
haushaltsrechtlich voll handlungsfähig ist.
Der Haushaltsplan ist ausgeglichen und kommt ohne eine Kre-
ditaufnahme aus. Dennoch steht dieser unter dem Zeichen der 
Corona-Pandemie und damit einhergehender gesamtwirtschaft-
lich schwieriger Verhältnisse.

Folgende Einnahmen und Ausgaben sind veranschlagt:
Verwaltungshaushalt 2021: 9.465.300,00 €
Vermögenshaushalt 2021: 2.103.370,00 €
Gesamt: 11.568.670,00 €
Verwaltungshaushalt 2022 9.654.500,00 €
Vermögenshaushalt 2022 1.155.000,00 €
Gesamt: 10.809.500,00 €

 
Die Planung des Verwaltungshaushaltes 2021 gestaltete sich 
besonders schwierig. Ein Ausgleich des Verwaltungshaushaltes 
konnte nur durch eine erhebliche Zuführung vom Vermögens-
haushalt in Höhe von 430.370,00 € erreicht werden. Dies belastet 
den Vermögenshaushalt und schränkt die Investitionsmöglichkei-
ten unter Beachtung des Rücklagenbestandes erheblich ein.
Im Vermögenshaushalt beschränken sich die Investitionsmög-
lichkeiten auf wenige große und dringend durchzuführende Maß-
nahmen, beispielsweise sei erwähnt:
· Sanierung Kindergarten Apfelstädt (Sanitär- und Küchenbe-

reich, Brandschutz)
· Sanierung Kindergarten Gamstädt (Zaunanlage, Blitzschutz)
· Ausstattung und Restarbeiten Kindergarten Ingersleben
· Ersatzneubau Sportlerheim Ingersleben (Versicherungsleis-

tung, Fördermittel, Eigenleistung Sportverein)
· Sanierung und Verbesserung Spiel- und Bolzplätze in allen 

Ortsteilen
· Ausbau Ortsdurchfahrt der Landesstraße L1044 in Neudie-

tendorf in 3 Jahresscheiben ab 2022, Planung ab 2021
· Erneuerung Rad-/Gehwegbrücke Gartenstraße, OT Neudie-

tendorf
· Bushaltestelle am Bahnübergang, OT Apfelstädt (2021 und 

2022 insgesamt 60.000,00 €)
· Gemeinschaftsmaßnahme Holzbergstraße, Hoher Sand, 

Schulstraße, OT Ingersleben (Abwasserkanal, Wasserlei-
tung, Gasleitung, Straßenbau)

· Planungsleistung Brühl sowie Gamstädter Weg, OT Klein-
rettbach

· Errichtung Buswartehäuschen sowie Lückenschluss Rad/
Gehweg Kornhochheimer Straße, OT Kornhochheim

· Barrierefreiheit Bushaltestelle Regelschule Neudietendorf
· Weiterführung der Umstellung der Dorfbeleuchtung auf LED-

Technik
· Sanierung Dorfgemeinschaftszentrum, OT Gamstädt
· Erwerb neuer Technik für den gemeindlichen Bauhof

Zur Fertigstellung bereits begonnener Maßnahmen stehen zu-
dem noch Haushaltsausgabereste zur Verfügung. Tilgungsleis-
tungen für bestehende Kreditverträge sind in Höhe von jeweils 
168.000,00 € eingeplant. Der Schuldenstand der Gemeinde be-
trägt Anfang des Jahres 2021 insgesamt noch rund 4,766 Mio. €.
Das Haushaltsjahr war auch von der Coronapandemie beein-
flusst. Von den prognostizierten rund 2,4 Mio. € Gewerbesteuern 
sind nur 2,0 Mio. € tatsächlich von der Gemeinde abgerechnet 
worden. Der Rückgang bei den Einkommens- und Umsatzsteuer-
anteilen viel glücklicherweise nicht so schlimm aus, sodass Dank 
der vom Bund und Land an die Kommunen ausgereichten Hilfs-
zahlungen der Ausgleich des Haushaltsjahres 2020 nach dem 
derzeitigen Stand des Jahresabschlusses für unsere Gemeinde 
möglich war und ein geringer Überschuss erwirtschaftet wurde.
Mit dem voraussichtlich guten Jahresrechnungsergebnis für 
2020 und dem bestätigten Doppelhaushalt kann die Gemeinde 
trotz der noch herrschenden Coronakrise erst einmal mit einem 
positiven Ausblick ins neue Jahr starten. Nehmen wir es als gutes 
Zeichen für die generelle Entwicklung in der kommenden Zeit!

Ihr
Christian Jacob
Bürgermeister
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Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Neudietendorf:
Bechsteinallee 1b

Die Bibliothek bleibt vorerst geschlossen.

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Gamstädt
Frienstedter Weg 123a

Die Bibliothek bleibt vorerst geschlossen.

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Kleinrettbach
Bürgertreff „Zum Backhaus“, Brühl 35

Die Bibliothek bleibt vorerst geschlossen.

Öffnungszeiten Museum
Heimatmuseum Ingersleben
- im Gutshaus des Rittergutes -
Karl-Marx-Straße 40

Das Heimatmuseum ist aufgrund 
der Corona-Pandemie bis auf Wei-
teres für den Besucherverkehr ge-
schlossen.

Museumsleiter
Hans-Dieter Manns

Bürgerinformation
Die 50Hertz Transmission GmbH betreibt die Stromleitungen auf 
der Höchstspannungsebene in den ostdeutschen Bundeslän-
dern sowie in Hamburg und Berlin. Dazu gehört unter anderem 
die 380-Kilovolt-Freileitung zwischen den Umspannwerken Vie-
selbach in Erfurt und Mecklar bei Bad Hersfeld in Hessen. Sie 
durchquert die Gemeinde Nesse-Apfelstädt in Parallelführung 
mit einer 110-Kilovolt-Bahnstromtrasse. Nördlich von Ingersle-
ben aus dem Erfurter Stadtgebiet kommend verläuft sie zwischen 
Gamstädt und Kleinrettbach bevor sie in die Gemeinde Nottleben 
eintritt.
Der Ausbau des Stromnetzes ist ein wichtiger Baustein der Ener-
giewende. In diesem Zusammenhang sieht der Gesetzgeber eine 
Erhöhung der Übertragungskapazität dieser Leitung vor. Es ist 
geplant, die stromführenden Leiterseile durch neuere, leistungs-
fähigere zu ersetzen. Dafür ist aus technischen Gründen der 
Austausch einiger Bestandsmaste notwendig. Die meisten Maste 
werden jedoch in ihrer bisherigen Form weiter genutzt.
Die Planungen für diesen Leitungsumbau haben unter dem Ti-
tel „Netzverstärkung Mecklar-Vieselbach“ begonnen, zuständige 
Genehmigungsbehörde ist die Bundesnetzagentur in Bonn. Das 
Genehmigungsverfahren wird im Laufe des Jahres 2021 begin-
nen und bis mindestens 2023 andauern.
Auf folgender Projektwebsite sind alle wichtigen Informationen 
zum Projekt zugänglich: www.50hertz.com/Vorhaben12. Künftig 
werden dort Termine für Informationsveranstaltungen zum Vor-
haben, anstehende Verfahrensschritte und Möglichkeiten der 
Bürgerbeteiligung bekanntgegeben. Außerdem finden Sie Karten 
des Leitungsverlaufs und Ansprechpartner, die Ihre Fragen und 
Anmerkungen zum Vorhaben gerne entgegennehmen.

Marie Bartels, 50Hertz Öffentlichkeitsbeteiligung

Albrecht Feige, K.-M.-Straße 36, 99192 Ingersleben * Telefon + 
Fax: 036202 82071 * 0172 356 283 0 * www.ak-rumaenien.de * 
afeige@freenet.de

Wenn es anders kommt (2. Teil und Schluss)

Aus Bodo erreicht Sie der folgende Gruß, den die Frau des Pas-
tors für uns übersetzt hat:
„Darum verliere ich nicht den Mut. Die Lebenskräfte, die ich von 
Natur aus habe, werden aufgerieben; aber das Leben, das Gott 
mir schenkt, erneuert sich jeden Tag. Die Leiden, die ich jetzt 
ertragen muss, wiegen nicht schwer und gehen vorüber. Sie 
werden mir eine Herrlichkeit bringen, die alle Vorstellungen über-
steigt und kein Ende hat. Ich baue nicht auf das Sichtbare, son-
dern auf das, was jetzt noch niemand sehen kann. Denn was wir 
jetzt sehen, besteht nur eine gewisse Zeit. Das Unsichtbare aber 
bleibt ewig bestehen“. (2 Kor 4, 16-18)

Liebe Mitglieder vom Arbeitskreis Rumänien, liebe Sponsoren, 
liebe Schwestern und Brüder im Herrn
Zuerst möchte ich Sie alle herzlich grüßen als Pastor der reformierte 
Gemeinde in Bodo! Bodo liegt im Banat, nahe der Stadt Lugoj im 
Kreis Temes. Die Bevölkerung des Dorfes beträgt etwa 400 Seelen, 
davon 250 Leute gehören zur reformierten Gemeinde.
Im Jahr 2014 sind wir aus Siebenbürgen hier gekommen, ich 
wurde nämlich als Pastor der Gemeinde ernannt. Der Grund mei-
nes Dienstes als Seelsorger, der predigt und die Diakonie baut ist 
also: das Wort Gottes zu verkünden mündlich und wörtlich und in 
der Tat. Wir haben entschieden, eine erweckende Arbeit zu be-
ginnen, einen besonderen Akzent legend auf die Verkündigung 
des Wortes, persönliche Beziehungen, Familienbesuche, Veran-
staltungen mit kirchlichen und kulturellen Programmen, Zuhören 
der Kranken, Alleinstehenden, die Not Leidenden, Armen.
Als Christen, meiner Meinung nach, sollen wir nicht nur mündlich 
von unseren Glauben Zeugnis ablegen. Wenn wir aber unseren 
Glauben im alltäglichen Leben ausüben, so hat dieser Beweis 
für Gottes Liebe eine große Kraft. Dessen Wirkung kann errei-
chen, dass die von der Kirche entfremdeten Leute ihr Vertrauen 
zu Gott wiedergewinnen. Dieser Prozess ist aber nicht schnell, 
der braucht Zeit.
Als wir den Zweck mit meiner Frau aufgesetzt haben, wir haben 
die Hindernisse auch gesehen, da die Gemeinde materiell und 
als Infrastruktur in einem schlechten Zustand war. Das obenge-
nanntes Wort, 2. Kor 4, 16-18, hat uns aber ermutigt, hat uns 
Kraft gegeben. Wir hatten eine feste Zuversicht, dass Gott wird 
uns alles nötige herbeischaffen, was wir in unserem Dienst brau-
chen.
In Juni 2017 hat mich ein Kolleg angerufen und sagte, dass 
eine Organisation aus Deutschland will ein Projekt in Rumänien 
unterstützen. Die Frage war, ob wir diesen Kontakt empfangen 
möchten. Darin haben wir das Gehör unserer Gebete gespürt. So 
habe ich mich mit der Organisation Arbeitskreis Rumänien erst 
am Telefon und dann hier getroffen. Ich habe ihnen unsere Zwe-
cke erzählt und ich habe ein Projekt geschrieben, mit dem Titel: 
„Gemeinschaftshaus Bodo“. Das enthaltet drei Gebiete: Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. Seitdem sind wir mit dem Leiter 
der Organisation, Albrecht Feige, in ständiger Verbindung.
In der vergangene Zeit wurde verwirklicht die innere- und äus-
sere Erneuerung des Gemeinschaftshauses (alten Pfarrhauses): 
die volle Erneuerung der elektrischen Leitung, der Austausch 
der Wasserleitung, die Renovierung und völlige Erneuerung der 
Zimmer, die Anschaffung und Ausstattung der inneren Infrastruk-
tur: Möbel für Küche, Badezimmer, Büro. Andere Ausrüstungen 
für Kinder- und Jugendprogramme: das Tischtennis, Spiel- und 
Sportzeugen, Materiell für Handarbeit, Bleistiften, Buntstiften, 
Wasserfarben, Akrilfarben, Papieren usw.
Gleichzeitig haben wir die diakonische Arbeit angefangen. Wir 
haben die Alten und Kranken aufgesucht. Wir sind mit ihnen in 
Verbindung, wir besuchen und helfen sie. Wir bringen ihnen je 
nach Bedarf Windeln, Medikamenten, Lebensmittel. Wir haben 
ein elektrisches Bett für ans Bett gebundenen Kranken gekauft, 
was wir immer weiter geben, wir haben Rollstühle verteilt.
Die ganze Dorfgemeinschaft ist dankbar für diesen Dienst. Die 
Leute schätzen, dass sich die Kirche nun um die Bedürftigen 
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Online-Vorträge der Verbraucherzentrale  
im Februar
Erfurt, 05.01.2021

Auch im neuen Jahr bietet die Verbraucherzentrale wieder 
zahlreiche Online-Vorträge an. Verfolgen Sie die Vorträge 
live über das Internet und stellen Sie den Energieexperten 
Ihre Fragen. Die Teilnahme ist kostenlos und bequem von zu 
Hause aus möglich.

Fördermittel fürs Haus
Dienstag, 02. Februar, 17:30 - 19:00 Uhr
Dieser Vortrag erläutert die wichtigsten Förderprogramme des 
Bundes, die zur Verringerung des Energiebedarfs für Brauch-
wasser und Heizwärme genutzt werden können. Sie erfahren, 
welche öffentlichen Fördermittel Sie für Ihr Vorhaben nutzen kön-
nen und welche Bedingungen dabei zu erfüllen sind. Der Schwer-
punkt liegt hierbei auf den bundesweit gültigen Programmen zur 
Förderung einer neuen Heizungsanlage und zur energetischen 
Sanierung der Gebäudehülle.

Heizungserneuerung: Wie packt man’s richtig an?
Montag, 22. Februar, 18:00 - 19:30 Uhr
Welche Alternativen zur Ölheizung kommen in Frage, wieviel 
Energie lässt sich sparen und wo gibt es Fördermittel für mein 
Vorhaben? Dieser Vortrag bietet objektive Beratung und eine 
echte Entscheidungshilfe. Die Experten der Verbraucherzentrale 
erläutern, wie Sie die passende Heiztechnik für Ihr Haus finden, 
was es bei der Heizungserneuerung zu beachten gibt und wel-
che Zuschüsse für den Heizungstausch möglich sind.

Die Anmeldung für alle Vorträge ist unter https://verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de/online-vortraege möglich.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. Dank einer 
Kooperation mit dem Thüringer Umweltministerium und der Lan-
desenergieagentur ThEGA sind die Beratungen in Thüringen 
kostenfrei.

Stefan Eisentraut
Verbraucherzentrale Thüringen e.V.
Eugen-Richter-Straße 45, 99085 Erfurt

Mayors for Peace begrüßen Inkrafttreten  
des Atomwaffenverbotsvertrages
Am 22. Januar 2021 tritt der von den Vereinten Nationen im Jahr 
2017 verabschiedete Atomwaffenverbotsvertrag in Kraft. Atom-
waffen sind ab jetzt völkerrechtlich geächtet und verboten.
Die Organisation Mayors for Peace, ein von Hiroshima geführ-
tes, weltweites Städtebündnis mit rund 8.000 Mitgliedern, dar-
unter 700 Städte und Gemeinden in Deutschland, begrüßt das 
Inkrafttreten des Vertrages. Als Zeichen ihrer Unterstützung für 
dieses besondere Ereignis hissen etliche deutsche Mitglieder 
am 22. Januar die Mayors for Peace Flagge. Denn Städte und 
Gemeinden mit ihrer wichtigen Infrastruktur und einer hohen Be-
völkerungszahl gelten nach wie vor als vorrangige Ziele im Falle 
eines nuklearen Angriffes.
Als Mitglied der Mayors for Peace begrüßt auch die Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt ausdrücklich das Inkrafttreten des Atomwaffen-
verbotsvertrages. Er ist ein Meilenstein auf dem Weg zu Global 
Zero, einer Welt ohne Atomwaffen. Denn die humanitären Folgen 
eines Einsatzes von Atomwaffen sind katastrophal. Wir brauchen 
jetzt eine neue Debatte über nukleare Abrüstung und Rüstungs-
kontrolle. Eine friedliche und sichere Zukunft lässt sich nur in ei-
ner Welt ohne Atomwaffen gestalten.
Noch immer verfügen die Atommächte über schätzungsweise 
rund 13.400 Nuklearwaffen. Derzeit investieren die Nuklearwaf-
fenstaaten massiv in die Modernisierung und Einsatzfähigkeit 
ihrer Atomwaffenarsenale. Vereinbarungen zur nuklearen Abrüs-
tung - wie der INF-Vertrag -- wurden aufgekündigt, ohne dass ein 
Folgevertrag an seine Stelle getreten ist.

Hintergrund:
Der Vertrag über das Verbot von Kernwaffen (TPNW) wurde 
von den Vereinten Nationen am 7. Juli 2017 mit 122 Stimmen 
angenommen, am 20. September wurde er zur Unterschrift  

kümmert. Und sie freuen sich über diesen Platz, wo sie an ver-
schiedenen Programmen teilnehmen können. Alle warten, dass 
die Erneuerung des Gemeinschaftshauses beendet wird mit 
dem großen Flur. Alles andere konnte schon mit renovieren be-
endet werden.
In diesem Jahr 2020 war die Renovierung wegen der Covid-Epi-
demie verlangsamt. Die inzwischen gestaltete Struktur des gro-
ßen Hauses war ein Vorteil bei vielen Gelegenheiten im Leben 
der Gemeinde.
In diesem Jahr 2020 wegen der Epidemie, unsere Gemein-
schaftsprogrammen pausierten. Mit der Erneuerung des Inneren 
dagegen hatten wir grossen Fortgang gemacht, beinahe ist es 
vollendet. Durch die Hilfen mit Geld von Ihnen konnten wir doch 
den Gemeinderaum neu machen. Hier halten wir jeden Sonntag 
einen Gottesdienst. Auch großes Zimmer und Pfarrbüro sind nun 
neu. Wir sind darüber sehr erfreut und danken Ihnen und Gott für 
solche Möglichkeiten.
Das Wort, was Apostel Paulus für Korinther geschrieben hat, hat 
uns Kraft gegeben zu glauben, vertrauen und beten. Jetzt wollen 
wir, dass das Vertrauen, was wir erfahren haben, weitergeben. 
Wir wollen alle ermutigen, damit niemand verzagt. Vielleicht lei-
den wir jetzt, aber die Not ist nur augenblicklich. Wenn man aber 
den Unsichtbaren beachtet, sodann wird Gottes neuschaffende 
Kraft wirksam in unseren persönlichen und im Gemeinschafts-
leben.
In Zukunft möchten wir die Renovierung des Gemeinschafts-
hauses beenden und die begonnene Programmen am Gebiet 
der Diakonie fortführen. Die Kinderarbeit möchten wir ausbrei-
ten mit Kinderchor. Und wir wollen die Mission zwischen Jungen 
und Erwachsenen starten. Die Früchte brauchen Zeit. Doch wir 
glauben, die christliche Zeugnisablegung, durchglüht von dem 
Heiligen Geist, erreicht die Herzen.
Wir möchten herzlichen Dank sagen auch für Sie, den Arbeits-
kreis Rumänien, die Gott neben uns bestimmt hat, nicht nur mit 
materielle Hilfe sondern auch mit moralische Unterstützung. 
Manchmal ist bei uns die Arbeit nicht immer fliessend gegangen. 
In solchen Fällen der Leiter der Organisation, Albrecht Feige, hat 
uns ermutigt und ermuntert, dass Gott wird nicht damit aufhört, 
was Er angefangen hat.
Wir grüßen alle mit Liebe und Fürsorge unseres Herrn Jesus von 
ganzen Herzen“.

Ferenc und Cecilia Csizmadia

Soviel persönlich von den beiden Pastoren und den Gemeinden 
in Temeswar und Bodo.
Gerade der Pastor aus Bodo hatte in diesem Jahr mit schweren 
gesundheitlichen Problemen zu kämpfen. Eine unaufschiebbare 
Operation konnten wir finanzieren. Damit einhergehende Hei-
lungsprozesse können wir nicht beeinflussen. Vielleicht halfen 
lange Gespräche ein wenig bei den psychischen Belastungen, 
aus verschiedenen Ursachen heraus resultierend. Wie berich-
tet, sind alle von Ihnen zusammen getragenen Spenden gut bei 
den Empfängern angekommen, auch wenn wir zu Hause bleiben 
mussten. Und doch war es die richtige Entscheidung, denn am 
Tag unserer geplanten Abfahrt erklärte Deutschland das Land 
Rumänien zum Risikogebiet. Das hätte für uns alle zweimal Qua-
rantäne bedeutet. Und damit sind wir wieder bei dem Virus. Aber 
wir bleiben nicht dabei stehen und damit nicht allein.
Wir planen, so Gott will, im nächsten Jahr, in der zweiten Hälfte 
des Monats Juni, zu unseren Freunden und Partnern nach Ru-
mänien zu fahren. Uns bewegt die Hoffnung, in und durch die-
se Zeit getragen zu werden, auch wenn der sonst so gewohnte 
Gang Probleme bereitet. Wir wissen um helfende Hände, die 
soviel stärker sind als unsere - deshalb reichen wir unsere den 
Anderen, die sie brauchen. Wir wissen um schützende Hände 
- deshalb mögen die unseren helfen, damit andere Hoffnung 
schöpfen. Wir wissen um eine Liebe, die uns nicht fallen lässt - 
und die lohnt es, weiter gegeben zu werden und zu teilen. Und 
wir wissen um Sie alle. Sie sind Teil dieser Hoffnung und Liebe, 
die andere aufrichtet, stärkt und ihnen Mut gibt. Dafür sei Ihnen 
allen gedankt.

Es grüßt Sie herzlich Albrecht Feige, AK Rumänien

Spendenkonto: Evang. Kirchgemeinde Neudietendorf,
Stichwort Rumänienhilfe

EKK IBAN: DE72 5206 0410 0008 0200 27, BIC: GENODE-
F1EK1
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Senioren

Seniorengeburtstage im Januar/Februar 2021
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratuliert ganz herzlich und 
wünscht alles Gute für das neue Lebensjahr

Ortsteil Apfelstädt
Frau Leser, Monika 06.02.1941 80 Jahre
Schaffrott, Siglinde 06.02.1941 80 Jahre
Frau Groß, Lore 07.02.1931 90 Jahre
Frau Klein, Anna 13.02.1921 100 Jahre
Herrn Frank, Hans-Joachim 19.02.1951 70 Jahre
Frau Lange, Ingeburg 20.02.1951 70 Jahre

Ortsteil Gamstädt
Frau Sänger, Ingrid 20.02.1951 70 Jahre

Ortsteil Ingersleben
Herrn Lorenz, Ingolf 29.01.1951 70 Jahre
Frau Frieße, Brigitte 04.02.1946 75 Jahre
Herrn Buhlau, Wolfgang 17.02.1941 80 Jahre

Ortsteil Kornhochheim
Herrn Kabella, Erhard 21.01.1951 70 Jahre
Herrn Köllmer, Günther 09.02.1936 85 Jahre

Ortsteil Neudietendorf
Frau Hennrich, Walburga 20.01.1946 75 Jahre
Frau Hoffmann, Gisela 29.01.1946 75 Jahre
Herrn Dr. Eichner, Gottfried 30.01.1936 85 Jahre
Herrn Heinemann, Wolfgang 31.01.1951 70 Jahre
Herrn Broscheit, Bernd 02.02.1951 70 Jahre
Herrn Niessner, Wilfried 02.02.1946 75 Jahre
Herrn Lösel, Erich 14.02.1936 85 Jahre
Frau Franzke, Irmgard 17.02.1951 70 Jahre
Frau Lusser, Angelika 20.02.1946 75 Jahre

Gratulation zu den  
Ehejubiläen im  

Januar/Februar 2021
Der Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt

gratuliert den Ehepaaren im

Ortsteil Gamstädt
Frau Christa und Herrn Siegfried Brade

am 28.01.2021 recht herzlich zum Ehejubiläum der
Diamantenen Hochzeit.

Ortsteil Ingersleben
Frau Erika und Herrn Rudolf Werner

am 16.02.2021 recht herzlich zum Ehejubiläum der
Diamantenen Hochzeit.

Frau Ritta und Herrn Werner Roth
am 19.02.2021 recht herzlich zum Ehejubiläum der

Goldenen Hochzeit.

Wir wünschen den Jubilaren viel Gesundheit
und persönliches Wohlergehen!

Stand Redaktionsschluss

freigegeben. Nach der am 24. Oktober 2020 erfolgten 50. Ra-
tifizierung tritt der Vertrag gemäß seinem Artikel 15 (1) am 22. 
Januar 2021 in Kraft. Mit Stand 8. Jan. haben ihn 51 Staaten 
ratifiziert, 86 unterzeichnet. Die Atommächte sind dem Vertrag 
nicht beigetreten. Auch Deutschland ist nicht dabei.
In dem völkerrechtlich bindenden Vertrag verpflichten sich die 
Unterzeichnenden, „nie, unter keinen Umständen“ Atomwaffen 
zu entwickeln, herzustellen, anzuschaffen, zu besitzen oder zu 
lagern. Darüber hinaus verpflichten sich die Mitgliedsstaaten, 
Personen, die von Kernwaffentests oder -einsätzen betroffen 
sind, umfassende Hilfe zu leisten und geeignete Maßnahmen zur 
Umweltsanierung der kontaminierten Gebiete in ihrem Hoheits-
gebiet zu ergreifen. Auch nach Inkrafttreten des Vertrages ist ein 
Beitritt weiterer Staaten möglich.
Der zivilgesellschaftlich auf den Weg gebrachte Vertrag geht auf 
die Aktivitäten der internationalen Kampagne zur Abschaffung 
von Atomwaffen (ICAN) zurück, die 2017 den Friedensnobel-
preis erhielt. Die Mayors for Peace sind eine der rund 500 Part-
nerorganisationen von ICAN.
Weitere Informationen und den Originaltext des Vertrages finden 
Sie unter:
https://www.un.org/disarmament/wmd/nuclear/tpnw/

Wer sind die Mayors for Peace?
Die Organisation Mayors for Peace wurde 1982 durch den Bür-
germeister von Hiroshima gegründet. Das weltweite Städtenetz-
werk setzt sich vor allem für die Abschaffung von Atomwaffen 
ein, greift aber auch aktuelle Themen auf, um Wege für ein fried-
volles Miteinander zu diskutieren. Mehr als 8.000 Städte gehören 
dem Netzwerk an, darunter 700 Städte in Deutschland.
Weitere Informationen unter: www.mayorsforpeace.de

Veranstaltungen

Informationen zu Veranstaltungen  
in unserer Gemeinde
Aufgrund der Corona-Pandemie finden vorerst keine Veran-
staltungen statt.

Christian Jacob
Bürgermeister

Liebe Seniorinnen und Senioren  
der Landgemeinde Nesse-Apfelstädt,

wir wünschen Ihnen ein gesundes und frohes Jahr 2021. Wir 
alle werden uns in den nächsten Wochen weiterhin in Geduld 
üben und Rücksicht aufeinander nehmen in der Hoffnung, 
dass die Situation im Laufe des Jahres besser wird. Wir wün-
schen uns ein baldiges Wiedersehen in großer oder kleiner 
Runde, um neue Pläne mit Ihnen schmieden zu können.

Ja, auch wir hatten gehofft, dass wir im ersten Quartal 2021 
mit unseren „Treffen 60+“ starten können, nun dies ist leider 
aufgrund der „Corona-Lage“ noch nicht wieder möglich.

Wir fragen uns, wie es Ihnen geht und wir würden uns sehr 
freuen, von Ihnen zu hören oder zu lesen. Schreiben Sie uns 
gerne einen Brief an den Krügerverein, z.Hd. Christin Merten 
und Doreen Sammler, OT Neudietendorf, Bergstraße 9, 99192 
Nesse-Apfelstädt. Sie bekommen garantiert eine Antwort von 
uns. Sie können natürlich auch gerne eine Email an dsamm-
ler@kruegerverein.de oder cmerten@kruegerverein.de sen-
den oder unter 0160/99500151 anrufen. Wir können dann ger-
ne auch einen Termin für ein längeres Telefonat vereinbaren. 
Im kleinen Umfang wird dieses Angebot schon angenommen.

Bleiben Sie optimistisch, zuversichtlich und vor allem gesund.

Herzliche Grüße von Christin Merten  
und Doreen Sammler aus dem Krügerverein
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INFORMATIONEN

* Konfirmandenstunden und Christenlehre:
Der Konfirmandenunterricht und die Christenlehre finden 
wieder statt, sobald es die Infektionslage wieder zulässt!
- Die Konfirmandengruppe, die 2020 konfirmiert wer-

den sollte, wird die Konfirmation am Pfingstsamstag 
2021 in der St.-Walpurgis-Kirche in Apfelstädt feiern.

* Spendenaufruf:
Die Apfelstädter Kirchgemeinde muss die 4 Fenster unter-
halb der Zifferblätter am Kirchturm erneuern. Die Kosten be-
laufen sich für Herstellung und Einbau auf 2.447,12 Euro.
Pro Fenster sind es 611.78 Euro. Wir bitten um Spenden für 
dieses Vorhaben.

* Seniorenarbeit:
Für die Seniorenkreise in unseren Gemeinden gibt es keine 
festen Termine. Wie und wann Treffen wieder möglich sein 
werden, hängt von der weiteren Entwicklung der Corona-
Pandemie in den nächsten Wochen und Monaten ab.

* Posaunenchor:
Der Posaunenchor Apfelstädt-Wandersleben trifft sich je-
weils dienstags um 18.30 Uhr zur Probe. Die Termine für die 
Nachwuchsgruppen werden gesondert bekannt gegeben.

* Regionale Bibelwoche 2021: (Vorschau)
Montag, 25.1.
19.30 Uhr Neudietendorf / Brüderkirche
Dienstag, 26.1.
19.30 Uhr Seebergen / Pfarrhaus
Mittwoch, 27.1.
19.30 Uhr Mühlberg / Radegundishaus
Donnerstag, 28.1.
19.30 Uhr Apfelstädt / Pfarrscheune
Freitag, 29.1.
19.30 Uhr Wechmar / Pfarrhaus

Katholische Kapelle „St. Raphael“  
(Pfarrer Hunold)
sonntags: jeweils 09.15 Uhr

Katholische Filialgemeinde im OT Neudietendorf

Kirchgemeinde Gamstädt (Pastorin Denner)
Kirchengemeindeverband Seebergen mit Cobstädt, Günthersle-
ben, Seebergen, Tüttleben und den Kirchgemeinden Gamstädt 
und Grabsleben

Gottesdienst

20.01. - Mittwoch
17:00 Uhr Familienandacht in Gamstädt
24.01. - 3. n. Epiphanias
09:30 Uhr Gottesdienst in Grabsleben
11:00 Uhr Gottesdienst in Seebergen
13:00 Uhr Gottesdienst in Gamstädt
31.01. - 4. n. Epiphanias
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
10:40 Uhr Gottesdienst in Cobstädt
03.02. - Mittwoch
17:00 Uhr Familienandacht in Tüttleben
14.02. - Estomihi
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
17.02. - Aschermittwoch
19:00 Uhr Andacht in Seebergen
21.02. - Invokavit
09:30 Uhr Gottesdienst in Grabsleben
10:40 Uhr Gottesdienst in Cobstädt
13:00 Uhr Gottesdienst in Gamstädt
24.02. - Mittwoch
17:00 Uhr Familienandacht in Seebergen
28.02. - Reminiszere
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt  
Apfelstädt (Pfarrer Bernd Kramer)
der Kirchgemeinden Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersleben, 
Großrettbach, Ingersleben und Neudietendorf und

Herrnhuter Brüdergemeine Neudietendorf 
(Pfarrer Andreas Albrecht)
in Zusammenarbeit mit der Evangelisch-Lutherischen Kirch-
gemeinde Neudietendorf

Freitag, 22.01.2021
Wandersleben 20.00 Uhr Förderkreis
Sonntag, 24.01.2021
Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst - Brüderkirche
Sonntag, 31.01.2021
Apfelstädt 11.30 Uhr Gottesdienst (neuer Gemeinde-

raum)
Großrettbach 13.00 Uhr Gottesdienst (St.-Gotthard-Kirche)
Ingersleben 10.30 Uhr Gottesdienst (St.-Marien-Kirche)
Neudietendorf 09.30 Uhr Gottesdienst - Johanniskirch
Sonntag, 07.02.21
Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst - Brüderkirche
Sonntag, 14.02.2021
Kornhochhheim 13.00 Uhr Gottesdienst
Wandersleben 10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Ingersleben 11.30 Uhr Gottesdienst
Neudietendorf 09.30 Uhr Gottesdienst - Johanniskirche
Dienstag, 16.02.2021
Apfelstädt 10.30 Uhr Gottesdienst - Seniorenresidenz
Aschermittwoch, 17.02.21
Ingersleben 18.00 Uhr Andacht mit Aschekreuzsegnung
Sonntag, 21.02.21
Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst - Brüderkirche
Donnerstag, 25.02.2021
Apfelstädt 19.30 Uhr Andacht mit Bild-Vortrag: „Geheim-

nissvolle Märchenwelt“ - Pfarr-
scheune
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Mitteilungen

Jahresrückblick 2020
* auf Richtigkeit und Vollständigkeit aller Angaben gibt es keine 
100 %ige Gewähr

Januar 2020
4. Neujahrsschießen des Apfelstädter Schützenvereins
6. Swagger spielte im Bürgerhaus Apfelstädt
11. 14. Weihnachtsbaumverbrennung bei Glühwein und 

Würstchen organisiert vom ACC
21. Einwohnerzahl von Apfelstädt (Hauptwohnung): 1292 da-

von 624 männlich und 668 weiblich
30. Gemeinderatsbeschluss Nr. 20-0019: Ortschaftsrat wurde 

aufgefordert, folgende Straßennamen umzubenennen:
Gartenstraße, Gleichenstraße, Kirchgasse, Siedlung und 
Straße des Friedens

Februar 2020
5. Thüringen: Thomas Kemmerich (FDP) zum Ministerpräsi-

denten von Thüringen gewählt
9./10 Orkantief „Sabine“ zog über Deutschland hinweg. Bei der 

Deutschen Bahn und auf den Straßen kam es zu massi-
ven Behinderungen.

13. Seniorengymnastikgruppe feierte ihr 25-jähriges Beste-
hen

14. 1. Büttenabend des ACC
15. 2. Büttenabend des ACC
16. ACC nahm am Kreiskarnevalsumzug in Georgenthal teil
17. Straßensperrung Hauptstraße/Wandersleber Straße we-

gen Erschließungsarbeiten B-Plangebiet „An der Haupt-
straße“

18. Eintracht Apfelstädt zog die Fußballmannschaft aus der 
Kreisoberliga zurück.

21. 3. Büttenabend des ACC
22. 4. Büttenabend des ACC
23. Seniorenfasching
24. Kinderfasching
März 2020
5. Beratung des Ortschaftsrates und betroffene Einwohner 

wegen 5 Straßennamensänderungen
6. Bürgerhaus: Frauentagsparty mit DJ Alexx, Andreas Ga-

balier-Double, Männerballett ...
9. Busfahrt der Seniorinnen nach Oberwellenborn Frauen-

tagsfeier
12. Hainschule: Kreativabend des Gymnasiums, Schulteil Ap-

felstädt
15. Bürgerhaus: 10. Skatturnier organisiert vom Kleingarten-

verein Apfelstädt e.V.
17. Allgemeines Wohngebiet „Gleichenblick“ - Umrüstung der 

Straßenbeleuchtung auf LED-Technik
17. Coronavirus: Schulen und Kindergärten wurden ge-

schlossen
18. Coronavirus: - in Thüringen tritt die Notverordnung in 

Kraft (bis 19.04.2020)
28. Im Vereins- und Gewerbeanzeiger „BURGEN-BLICK“ teil-

te Frank Fritsche mit, dass er das Bürgerhaus nur noch 
bis zum 31. Januar 2021 fortführen wird.

April 2020
3. Corona Krise: Bundesgesundheitsminister Jens Spahn 

besuchte das Logistikunternehmen Fiege (zentrales Um-
schlaglager für die vom Bund beschaffte medizinische 
Schutzausrüstung)

12. AWO-Pflegeheim: Michael Schneider gab ein Konzert mit 
Drehorgel am Ostersonntag

15. Einsatz der Feuerwehr bei einem Schuppenbrand / Un-
terrasen

- Sportgelände: Brunnenbau und Wasserrohrverlegung ab-
geschlossen / erste Probeberegnung

Für Kinder

„Christenlehre anders“
dienstags, jeweils 16:30 Uhr bis 17:15 Uhr an der Kirche des 
jeweiligen Ortes. Bitte mit Anmeldung!
02.02. Cobstädt
09.02. Günthersleben
16.02. Seebergen
23.02. Tüttleben

Familienandacht
Leider ist es zurzeit immer noch nicht möglich, ein Singe- und 
Bastelangebot für die Kirchenmäuse zu machen. Umso mehr 
freue ich mich, dass die Familienandachten gut genutzt wer-
den: Gemeinsam anhalten mit Eltern, Großeltern, Paten. Unsere 
Kirchen bieten genug Platz. Vielleicht braucht es jetzt eine dicke-
re Jacke! Wir treffen uns jeweils 17:00 Uhr am Mittwoch:
03.02. in Gamstädt; 10.02. in Tüttleben

Änderungen sind vorbehalten, bitte auch die aktuellen  
Aushänge oder Handzettel beachten!

Pastorin Denner ist zu erreichen unter: Ev.-Luth. Pfarramt See-
bergen,
Tel.: 036256 / 21605 oder unter pfarramt@kgv-seebergen.de

Kirchgemeinde Kleinrettbach  
(Pfarrer Götz Beyer)

Sonntag, 07.02.2021
09:30 Uhr Gottesdienst in der St. Severi Kirche in Kleinrett-

bach

Ortschaft Apfelstädt

Bekanntmachungen

Einladung
Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.

gez. Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters:
Büro des Ortschaftsbürgermeisters im Ortsteil Apfelstädt
in der Hauptstraße 34.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters finden auf-
grund der aktuellen Corona-Beschränkungen vorerst nicht statt.
Telefonisch können Sie mich natürlich nach wie vor erreichen 
unter:

Tel. Büro 036202 / 90427
Tel. privat 036202 / 81557

Mit freundlichen Grüßen
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister
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27. Baubeginn: Erneuerung des Durchlasses „Am Dorfplatz“ 
(unweit des Feuerwehrgerätehauses) durch die Baufirma 
Hobohm und Grünewald aus Gotha

August 2020
- Mühlgrabenpflege durch den Bauhof in der Ortslage / 

Mühlgraben keine Wasserführung
13. Ehejubiläum der Diamantenen Hochzeit feierten Waltraud 

und Manfred Heldt
14. Mühlgraben: Brückenelemente wurden „Am Dorfplatz“ 

(unweit des Feuerwehrgerätehauses) gesetzt
15. Ehejubiläum der Goldenen Hochzeit feierten Marlit und 

Rudolf Keil
25. Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr Strohballenbrand / 

Gartenanlage „Die Aue“ im OT Neudietendorf
25. Feierliche Einweihung des Posaunenproberaumes in der 

Pfarrscheune
26. Sturmtief Kirsten fegte über Thüringen - keine größeren 

Schäden in Apfelstädt
29. Schuleinführung unter Corona-Bedingungen in der Land-

gemeinde im OT Neudietendorf
Feierlichkeiten fanden auf dem Schulgelände im Freien 
statt. In der Landgemeinde wurden 59 Kinder eingeschult.

31. Schulbeginn in Thüringen
September 2020
5. Jedermannslauf am „Badeloch“
8. Baumfällungen von Birken in der Birkenallee durch den 

Bauhof im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht
10. Bundesweiter Warntag / Probewarnung 11.00 Uhr und 

Entwarnung 11.20 Uhr
14. positives Votum des Ortschaftsrates zum Bahnhaltepunkt 

Apfelstädt

16. Bitumendecke Brücke „Am Dorfplatz“ und Bushaltestelle 
„Hauptstraße“ eingebaut

22./23.Die erhöhte Wasserabgabe aus der Talsperre Schmal-
wasser führte zu einem erhöhten Pegelstand der Apfel-
städt.

17. Ehejubiläum der Goldenen Hochzeit feierten Ursula und 
Hans-Helmut Jacobi

21. Tiefbau- und Straßenbauarbeiten Hauptstraße (Oberdorf) 
wurden abgeschlossen / Wasser- und Gasleitungen wur-
den neu verlegt

24. Coronavirus: Maskenpflicht in Thüringen
27. Beginn Präsenzunterricht Abiturientinnen und Abiturien-

ten …
29. AWO-Pflegeheim: Pfarrer Bernd Kramer lud zur Predigt 

und Gebet unter freien Himmel ein.
Mai 2020
1. 1920 bis 2020 - 100 Jahre Freistaat Thüringen
4. Beginn Präsenzunterricht für Schüler mit Haupt- und  

Realschulabschluss

- Die Wasserführung der Apfelstädt war sehr gering, da-
durch kam es zu keiner Einspeisung des Mühlgrabens 
am Apfelstädter Wehr.

- Kindergarten „Sonnenschein“- Erneuerung der Wasser-
leitung

11. Beginn Präsenzunterricht 4. Klassen
11. Nach einem sehr trockenen April 2020, endlich Regen bis 

20 mm/m².
11.-15.Die Eisheiligen (Mamertus, Pankratius, Servatius, Bonifa-

tius, Sophia) brachten Bodenfröste.
15. Coronavirus: Gaststätten dürfen wieder öffnen
25. Kindergarten „Sonnenschein“ öffnete wieder / mit Coro-

naauflagen
30. Apfelstädter Sonnenuntergangs- und Aufgangslauf orga-

nisiert vom Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.
Juni 2020
10.-15.In diesem Zeitraum fiel reichlich Regen (über 85 mm/m²). 

Größere Schäden gab es im Ort dadurch nicht.
- Das Grundstück der Neuapostolischen Kirche (Linden-

straße) wurde an Privat veräußert. (- keine Kirche mehr)
11. Ehejubiläum der Diamantenen Hochzeit feierten Gerlinde 

und Otto Weidner
11. Hauptwasserleitungsschaden in Wandersleben führte in 

Apfelstädt zu Verminderung des Wasserdrucks.
30. Landärztin Gabriele Rudolph ging in Rente - Arztpraxis 

wurde von Stefanie Scheidt übernommen
Juli 2020
9. Bürgerhaus: Das Niedrigwasser der Apfelstädt führte zu 

einer Gesprächsrunde mit Katrin Göring-Eckardt (Bun-
despolitikerin) und Olaf Möller (Thüringer Staatssekretär 
im Umweltministerium).

18. 20 Jahre Sanitätshaus Rosenau
20. Baubeginn: behindertengerechte Umgestaltung der Bus-

haltestelle (beidseitig) Hauptstraße 34 durch die Baufirma 
Hobohm und Grünewald aus Gotha
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Aus Vereinen und Verbänden

Freude schenken zum Jahresende - der ACC 
wünscht einen guten Rutsch ins neue Jahr
Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende und wir alle hoffen auf ein 
„normales“ und gesundes neues Jahr. In den vergangenen Mo-
naten war an ein Vereinsleben wie wir es kennen kaum zu den-
ken. Training, Versammlungen oder gemeinsame Feiern waren 
Corona bedingt so gut wie gar nicht möglich. Den Beginn der 
neuen Session am 11.11. feierten wir unter dem Motto „Jeder 
für sich, aber im Herzen gemeinsam“. Natürlich warten nicht nur 
wir sehnsüchtig auf die langersehnte Normalität. Schaut man 
sich einmal genauer um, trifft es vor allem die Ältesten in unserer 
Umgebung besonders hart. Um eine Ansteckung der Bewohne-
rinnen und Bewohner der Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ zu 
verhindern, können diese nach wie vor nur wenig oder gar keinen 
Besuch von außen empfangen. Es gibt viele Einschränkungen 
die notwendig und wichtig sind, den ein oder anderen aber sicher 
auch ein wenig traurig und einsam werden lassen. Unsere Ge-
danken drehen sich auch um die Pflegekräfte und andere Mitar-
beiter, die jeden Tag unter diesen besonderen Umständen für die 
Bewohner da sind und ihr Bestes geben. Daher haben wir uns 
gedacht, wenn wir schon nicht mit einem bunten Faschingspro-
gramm ein wenig Abwechslung bringen können, dann vielleicht 
mit einem kleinen Neujahrsgruß. Diesen haben wir in Form von 
Pflegemitteln und Leckereien am Silvestermorgen an die Mitar-
beiterinnen der Seniorenresidenz übergeben. Der gesamte ACC 
wünscht einen guten Rutsch in das Jahr 2021 und verbleibt mit 
der Hoffnung auf ein baldiges Wiedersehehen mit euch.

Apfelstädt Helau!

Lisa Thormeyer

Ortschaft Gamstädt

Bekanntmachungen

Der Ortschaftsrat ...
des Ortsteils Gamstädt plant keine Sitzung im Lesezeitraum die-
ses Amtsblattes. Bei Änderungen werden diese in den Aushän-
gen des Ortsteils bekannt gemacht.

gez. Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Eine Wassereinspeisung des ausgetrockneten Mühlgra-
bens ging nur bis Höhe Gewerbegebiet.

23. Diamantene Hochzeit von Ruth und Gerhard Rudloff

Oktober 2020
1. MDR vor Ort für einen Bericht im Fernsehen (gesendet 

am 02.10.2020) wegen der Problematik Niedrigwasser in 
der Apfelstädt

- Bürgerinitiative Lebensraum Apfelstädt: Flyer „Wo ist das 
Wasser unserer Apfelstädt?“ mit Petition „Lebensraum 
Apfelstädt retten!“

2. Fertigstellung der Baumaßnahmen Bushaltestelle „Haupt-
straße“ (vor Gemeinde) und des Durchlasses Mühlgraben 
„Am Dorfgraben“

6. Der langjährige Ortschronist Kurt Mönch verstarb im Alter 
von 96 Jahren.

12. Baubeginn: Erdgas- und Wasserrohrleitungsverlegung 
Ortsverbindungsstraße Apfelstädt nach Neudietendorf

13. Seniorenbusfahrt zur Leuchtenburg

15. Der Gemeinderat beschloss die Umbenennung von Stra-
ßennamen.
Vom Ortschaftsrat kamen die Namensvorschläge: die 
Gartenstraße in Fliederweg, die Gleichenstraße in Graf-
Gleichen-Straße, die Kirchgasse in Zum Pfarrhof und 
die Straße des Friedens in Burgenblick umzubenennen.

16.-18.Apfelstädter Jugendkirmes gefeiert mit Kirmesgottes-
dienst und Ständchen.

Die Tanzveranstaltung fand wegen der vielen Corona-
Einschränkungen nicht statt.

26. Der Mühlgraben bekommt seit einigen Tag wieder Wasser 
von der Apfelstädt. Die Wassereinspeisung geht (Stand 
26.10.2020) bis Höhe Seniorenheim. Am 28.10.2020 hat 
die Apfelstädt wieder zu wenig Wasser, um den Mühlgra-
ben am Apfelstädter Wehr zu speisen.

26. Günthersleben-Wechmar: Streit um das Wasser der Ap-
felstädt / Bürgerdialog mit Ministerin Anja Siegesmund

November 2020
2. neue Corona-Beschränkungen treten in Kraft

- Der Gelbe Sack wurde durch die Gelbe Tonne abgelöst.

- Umrüstung der Straßenbeleuchtung „Am Dorfgraben“ auf 
LED-Technik

18. Baubeginn Autoladestation Parkplatz „Wandersleber 
Straße“

18.-24.Die Straßenbeleuchtung in der Hauptstraße wurde durch 
Leuchtmittelwechsel auf LED-Technik umgestellt.

26. Werner Holbein verstarb im Alter von 70 Jahren. Er war 
über 44 Jahre als Präsident und Vorsitzender des Apfel-
städter Carneval Club e.V. aktiv.

29. 1. Advent / Gottesdienst mit Posaunenchor auf den Pfarr-
hof mit Coronaauflagen

Dezember 2020
1. Es gelten schärfere Corona-Regeln fast überall in 

Deutschland.

1. Neuschnee bis ins Tiefland mit örtlicher Glätte

10. Diamantene Hochzeit von Christa und Hans-Dieter Arnold

9. Bürgerinitiative hat den Fluss Apfelstädt „symbolisch zu 
Grabe getragen“ / Grablichter am Apfelstädter Wehr

11. Petition „Lebensraum Apfelstädt“ an den Thüringer Land-
tag übergeben

16. Deutschland: -“harter Lockdown“ neue Maßnahmen ge-
gen Covid 19 treten in Kraft

16. keine Ortschaftsratsitzung wegen des bundesweiten 
„Lockdown“ / Coronavirus

20. Advent im Pfarrhof mit Krippenspiel

24. Gottesdienst mit Krippenspiel im Pfarrhof und 22.00 Uhr 
Abendandacht in der Kirche unter Coronabedingungen

31. Silvesterfeierlichkeiten / kein Feuerwerksverkauf in 
Deutschland
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Ich möchte trotz des Drangs, die letzten Monate und Wochen 
schnell ad acta legen zu wollen, noch einmal an die Aktivitäten 
des Ortschaftsrates zum Weihnachtsfest erinnern. Unter tatkräf-
tiger Mithilfe vieler kleiner und großer „Heinzelmännchen“ hatte 
sich der Ortschaftsrat mit einem kleinen Brief an Sie gewandt, 
um die Feiertage etwas zu umrahmen. Auch die liebevolle Ge-
staltung der Krippe in der Breiten Straße hat gezeigt, dass unser 
Dorf noch lebt und viele Gedanken zur Gestaltung vorhanden 
sind. Auch die Gestaltung des „Heiligen Abends“ rund um die 
Kirche hat das gezeigt und neue Wege und Möglichkeiten für 
kommende Zeiten aufgezeigt. Ich denke, das Feedback hat den 
Initiatoren Recht gegeben. Es waren gelungene Stunden.
Für 2021 wünsche ich uns Optimismus, ein wenig Solidarität un-
tereinander im persönlichen und gemeindlichen Leben. Lassen 
Sie uns mit Hoffnung dieses Jahr gestalten.

Ihr Ortschaftsbürgermeister Peter Leuteritz

Veranstaltungen

Veranstaltungen
finden nach derzeitiger Rechtslage keine statt.

Beschlüsse der Sitzung  
des Ortschaftsrates Gamstädt am 09.12.2020
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Gamstädt haben in ihrer Sit-
zung am 09.12.2020 folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 20-0216
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 02.11.2020

Der Ortschaftsrat Gamstädt stimmt in seiner Sitzung am 
09.12.2020 der vorliegenden Niederschrift der Ortschaftsratssit-
zung am 02.11.2020 zu.

Beschluss Nr. 20-0215
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag (Errichtung 
einer hofseitigen Gaube auf ein bestehendes Einfamlien-
haus) - OT Gamstädt, Lange Straße 15

Der Ortschaftsrat Gamstädt beschließt in seiner Sitzung am 
09.12.2020 das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag 
für die Errichtung einer hofseitigen Gaube auf ein bestehendes 
Einfamilienhaus auf dem Grundstück „Lange Straße 15“ (Gemar-
kung Gamstädt, Flur 1, Flurstück 7/1) zu erteilen.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten im Gemeindehaus
finden wegen der aktuellen Situation nicht statt. Sie können aber 
einen Termin für ein Gespräch zur Klärung Ihres Problems ver-
einbaren.

Unter 036208-70321 erreichen Sie mich auch außerhalb der 
Sprechzeiten.

Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Hallo 2021 - Tschüss 2020
Nun ist es vorbei, dieses Jahr, welches nichtgekannte Einschrän-
kungen und Herausforderungen an die Gesellschaft und die 
Familien stellte. Das neue Jahr, dieses Mal etwas ruhiger und 
entspannter begonnen, lässt so viel Hoffnung auf die Abschwä-
chung der Pandemie, deren Namen schon viele nicht mehr hö-
ren können und wollen.
Ich wünsche Ihnen viel Gesundheit, hat doch dieser Wunsch am 
Neujahrsmorgen dieses Mal etwas mehr Bedeutung für jeden 
Einzelnen. Wer hätte das vor 12 Monaten gedacht?
Aber es bleibt keine Zeit zum Verharren. Der derzeitige Lock-
down hat weiterhin die Kindergärten, Schulen, Firmen, Geschäf-
te und somit alle Familien im übermächtigen „Würgegriff“. Beim 
Schreiben dieser Zeilen sind nur erste Gedanken bekannt, wie 
es in den kommenden Wochen weitergeht, beruhigend sind die-
se nicht. Jeden Abend werden wir mit Zahlen regelrecht bombar-
diert, außer dass sie täglich steigen und unser Gesundheitswe-
sen am Limit angekommen ist, was aber nicht allein auf dieses 
Virus zurückzuführen ist, sind Visionen oder Strategien für viele 
nicht erkennbar. So mancher fragt sich, wie es weitergehen soll 
und wie das alles „unter einen Hut“ gebracht werden kann. Mein 
Dank gilt der Verwaltung, den Erzieherinnen und den Mitarbei-
tern des Bauhofes, deren Tagesablauf kurzfristig nicht ruhiger 
werden wird.
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zeit. Unter dem Motto Weihnachten im Dorf wurden bereits am 
1. Advent alle Haushalte unseres Heimatdorfes mit einer „Über-
raschung zum Teilen“, einer Ingerslebener Postkarte sowie dem 
Weihnachtsboten bedacht.

Am 2. Advent wurden die Kinder mit einem Schoko-Weihnachts-
mann und einem Wunschzettel überrascht. Über zwanzig die-
ser Wunschzettel fanden bis zum 3. Advent den Weg zurück in 
den Wunschzettelbriefkasten und wurden sodann an den Weih-
nachtsmann versandt. An dieser Stelle unser Dank an LaWaBi 
in Bischleben (ehem. Nahkauf Kaiser), welcher die Süßwaren 
für unsere Kleinsten bereitstellte.

Am 3. Advent erhielten zudem unsere Seniorinnen und Senioren 
selbstgebackene Plätzchen - unter Einhaltung der entsprechen-
den Auflagen ein besonderer Kraftakt. Um die Weihnachtszeit 
noch weiter zu „versüßen“ spendierte unser Landwirt Thörmer 
noch zu jeder der insgesamt über 170 Plätzchentüten ein Glas 
Honig. Als Dankeschön für ihren Einsatz als „Weihnachtselfen“ 
erhielten die fast 50 Bäckerinnen und Bäcker eine Tüte mit Plätz-
chenmehl, welches unsere Mühle Zitzmann für die Helferinnen 
und Helfer bereitstellte. Auch unser Bäckermeister Meyer un-
terstütze dabei.

Meines Erachtens nach waren auch nicht die Infektionsschutz-
maßnahmen die eigentliche Herausforderung, sondern eine, 
welche mich als Ortschaftsbürgermeister jedes Jahr mehrfach 
antrifft. Das Bundesmeldegesetz definiert eindeutig, wer und 
zu welchen Anlässen Daten aus dem Melderegister erhal-
ten darf. So kann es passieren, dass einem mal ein „Jubiläum 
durch die Lappen geht“…. Und da das Verteilen von Süß- und 
Backwaren nicht zu den Tatbeständen zählt, für die man Daten 
vom Einwohnermeldeamt erhält, musste Straße für Straße und 
Haus für Haus überlegt werden, wer in die Kategorie „Kind“ oder 
„Senior*in“ passt. Sollte uns hierbei jemand durch die Erinnerung 
geglitten sein, bitte ich um Nachsicht.

Leider musste auch auf das angekündigte Herbstkonzert in der 
Kirche sowie auf die Darbietung unseres Ingerslebener Volk-
schores aus Infektionsschutzgründen verzichtet werden. Ich bin 
davon überzeugt, dass diese Veranstaltungen zukünftig wieder 
stattfinden werden und ebensolche Zuschauerzahlen erreichen 
wie zu den Konzerten in 2019, als es kein freies Plätzchen mehr 
in unserer Kirche gab.
Dies war sonst auch zum alljährlichen Krippenspiel ein gewohn-
tes Bild - auch dieses musste 2020 zu unser aller Schutz „um-
gestaltet“ werden. So wurde mit völlig neuen Facetten an eine 
Geburt vor 2020 Jahren erinnert: Mit Mund-Nase-Bedeckung, 
unter freiem Himmel und an verschiedenen Orten im Dorf, damit 
viele die Gelegenheit nutzen konnten, aber der Mindestabstand 
zwischen den Familien eingehalten blieb. Und da auf Singen 
ebenso verzichtet wurde wie auf aufwendige Installationen, wur-
de zu den Worten der Vortragenden von der Gemeindekirchen-
ratsvorsitzenden Katharina Böhning und ihrem Mann das 
Weihnachtswunder mithilfe von GlowSticks (Knicklichtern) in die 
Nacht visualisiert.

Ortschaft Ingersleben

Bekanntmachungen

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Ingersleben 
wird in Abhängigkeit der anfallenden Themen angesetzt. Ort und 
Tagesordnung werden rechtzeitig über den Aushang öffentlich 
bekannt gemacht.

gez. Marco Fohmann
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden aufgrund der aktuellen Situation vorerst nicht statt. Sollten 
Sie Gesprächsbedarf mit mir haben, können Sie mich gern über

Telefon: 0151 11 34 48 17 oder
E-Mail: obgm-i@nesse-apfelstaedt.de

kontaktieren.

Fohmann
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Der Ortschaftsbürgermeister informiert.....
Liebe Ingerslebenerinnen und Ingerslebener,

in der heutigen, so schnelllebigen Zeit ist es schwer geworden, 
etwas Aktuelles über Ingersleben zu schreiben, was noch nicht 
über den „Dorffunk“ jeden erreichte - wohl wissend, dass dieser 
Artikel erst mehrere Wochen nachdem ich ihn schrieb, gelesen 
wird. Eine Herausforderung, welcher sich die Tageszeitungen 
täglich stellen müssen.

Das neue Jahr hat inzwischen fast drei Wochen hinter sich und in-
zwischen wissen wir, ob der Lockdown etwas brachte, verlängert 
wurde, ob die Strategie Erfolge zeigt. Gerade das ungewöhnlich 
stille Silvester war für viele genauso überraschend wie die Ab-
sage des Feuerwerksverkaufs für den Einzelhandel…. Und so 
sahen wir, abgesehen von den vereinzelten Restbeständen des 
Vorjahres, Raketen und Böller meist nur in den Prospekten.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben an dieser Stelle und mit 
Zuversicht ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr. Auch 
wenn sich Weihnachten und der Jahreswechsel seltsam anfühl-
ten, bot es auch die Gelegenheit, sich auf das Wesentliche und 
die schönen Dinge zu besinnen und dabei auch zu erkennen, 
dass Zeit ein wichtiges, besonderes und kostbares Gut ist und 
wir zusammen im Stande sind, auch solche Herausforderungen 
wie Corona zu überwinden.

Ein schönes Beispiel für gelungenes Zusammenwirken unter 
Pandemiebedingungen, auf welches ich bereits in meinem letz-
ten Artikel Bezug nahm, war die Ingerslebener Vorweihnachts-
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Da die Versicherungssumme und die beantragten Zuwendun-
gen die nach aktueller Planung kalkulierten Gesamtkosten 
von über 525.000 € nicht abschließend decken, entstand eine 
Finanzierungslücke in Höhe von über 33.000 €. Diese will der  
SV Fortuna Ingersleben durch Eigenleistungen schließen. Auch 
hier wird wieder viel ehrenamtliches Engagement gebraucht 
- und hinsichtlich des gemeinschaftlichen zukünftigen Nutzens 
freut es mich sehr, wenn hier alle mit anpacken. Aus dem Ge-
meindehaushalt soll weiterhin kein zusätzliches Geld für dieses 
Projekt entnommen werden - es liegt also an uns.

Und um gemeinsames Engagement soll es auch nun noch ein-
mal gehen. Viele verbringen tagtäglich Zeit im Internet, teilen ihr 
Leben, kommentieren, kommunizieren, informieren und lernen 
damit und daraus. Wer sich den Ingerslebener Eintrag auf Wiki-
pedia.de genauer anschaut wird schnell feststellen, dass dieser 
zwar einen groben Überblick, jedoch nicht die gesamte Bandbrei-
te an Wissenswertem darstellt, einfach nicht mehr zeitgemäß ist. 
Hier sehe ich die Chance für uns alle gemeinsam, die derzeitigen 
Be- und Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens 
kreativ zu nutzen und Ingersleben der Welt neu zu präsentieren.

Ich danke daher für Zusendungen von Bild und Textmaterial, wel-
ches Ihrer Meinung nach auf die Außendarstellung Ingerslebens 
gehört, sowie Mitteilung, wenn Sie an einem solchen Projekt mit-
gestalten wollen. Gern möchte ich an dieser Stelle auch an die 
Präsentation der Vereine unter dem Motto „Mein Ingersleben 
- Mein Verein“ hier im Amtsblatt erinnern.

Abschließen möchte ich wie gehabt: Bleiben Sie gesund und  
NEGATIV!

Ihr Marco Fohmann

Danke

Im letzten Amtsblatt des vergangenen Jahres erhielten wir die 
Information, dass das Amtsblatt unserer Gemeinde ab Januar 
im Rahmen der Postzustellung durch die Deutsche Post in die 
Haushalte verteilt wird. Begründet wird dies von der Druckerei 
mit Zustellungsproblemen.

Diese gab es in der Vergangenheit in Ingersleben recht selten 
oder gar nicht. Deshalb möchte ich an dieser Stelle Herrn Jürgen 
Wauschkuhn ein großes Dankeschön sagen. Er hat viele Jahre 
bei „Wind und Wetter“ die Verteilung des Amtsblattes in unsere 
Briefkästen pünktlich und verantwortungsvoll erledigt. Ich wün-
sche Herrn Wauschkuhn weiterhin alles Gute und viel Gesund-
heit.

Detlef Stender

Dankeschön

für die vorweihnachtliche Überraschung mit einem kleinen Prä-
sent an unsere Seniorinnen und Senioren in Ingersleben. Die-
ses Dankeschön geht an alle Vereine, hier insbesondere an die 
Hauptorganisatoren dieser Aktion, den Heimatverein mit Dr. Len-
gyel. Viele Bürgerinnen und Bürger haben mit viel Freude Plätz-
chen gebacken (natürlich mit Zitzmann-Mehl), die dann liebevoll 
verpackt zum Advent verteilt wurden. Nach dem Ausfall aller Ver-
anstaltungen im Advent und über das Jahr war das eine schöne 
und anerkennungswerte Geste für unsere Dorfgemeinschaft. Wir 
halten weiter zusammen, lassen uns nicht unterkriegen und hof-
fen auf ein gutes und vor allem gesundes Jahr.

Detlef Stender

Abgesehen vom Grinch [eine Weihnachten hassende Fanta-
siefigur], welcher offensichtlich in diesem Jahr sein Unwesen 
in unserem Ingersleben trieb, waren alle Reaktionen auf die 
Überraschungen unseres „Weihnachten im Dorf“ durchweg po-
sitiv. Sicher hat jeder Verständnis dafür, dass eine namentliche 
Nennung aller Unterstützenden den Rahmen sprengen würde 
und auch das Risiko birgt, dass man Einzelne nicht ausreichend 
würdigt. Ich möchte daher stellvertretend für alle an der Vorberei-
tung und Durchführung Beteiligten an dieser Stelle Gerald und 
Iris Lengyel, Sandra Zabel-Tänzler, Susann Liehr, Susann Löwer, 
Olaf Rieck, Heiko Töpfer, Ingo, Manu und Dome Bickel, Jana En-
gelhardt sowie Bettina Loos, Kerstin Lapp und Doris Wichmann 
nennen, wohl wissend, dass es ohne die vielen Weiteren nicht 
möglich gewesen wäre alles zu schaffen.

Auch bei anderen Projekten hoffe ich auf größtmögliche Unter-
stützung. Sicher ist jedem bereits aufgefallen, dass unser Spiel-
platz am Sportplatz etwas Pflege braucht. Die „gelbe Rutsche“ 
musste bereits aus Sicherheitsbedenken entfernt werden. Die 
Seilrutsche wurde bereits im vergangenen Jahr erneuert - das 
Schleifen und Streichen der Spielgeräte musste bedauerlicher-
weise kurzfristig abgesagt werden, da die Kontaktbegrenzungen 
im öffentlichen Raum während der Spielplatzsperrung dies nicht 
zuließen…. Und als es im Sommer zulässig gewesen wäre…. 
Wer wollte den Kindern denn erneut den Spielplatz verwehren?

Nun gilt es nach vorn zu blicken. Die für Kinder unbedenkli-
chen Farben sind schnell wieder herbeigeschafft und so bietet 
sich sicher bald die Chance zur Erneuerung oder Auffrischung. 
In diesem Zusammenhang freut es mich besonders, dass die 
Regionalstiftung der Kreissparkasse Gotha in diesem Jahr 
wieder Spielplatzprojekte fördern möchte - dazu müssen die zur 
Beantragung notwendigen Unterlagen bis zum 31.03.2021 bei 
ebendieser eingegangen sein.

Ich freue mich sehr, wenn mich bis Mitte Februar weitere Ideen 
der Einwohnerinnen und Einwohner erreichen, wie unser Spiel-
platz - welcher ideal am Radweg der Apfelstädt liegt - zielori-
entiert erweitert werden sollte. Vielleicht können wir unseren im 
vergangenem Jahr ebenfalls abgesagten Subbotnik in diesem 
Jahr nachholen und neben dem obligatorischen Müllsammeln 
den Spielplatz und das Geländer der Holzbrücke streichen? 
Dadurch würde `der Weg´ zum neuen Vereinsheim, welches im 
Dezember auf seinen finalen Weg gebracht wurde, gleich far-
benfroher.
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Bekanntmachungen

Ortschaftsräte
Pandemiebedingt sind alle Ortschaftsräte bis auf weiteres aus-
gesetzt. Notwendige Sitzungen werden rechtzeitig über die Aus-
hänge sowie auf der Facebookseite https://www.facebook.com/
Kornhochheim bekannt gegeben

gez. Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Erreichbarkeit
Gerne lade ich Sie ein, mit mir ins Gespräch zu kommen!. Ob 
persönlich, telefonisch, via Messanger, Videochat oder mit einem 
klassischen Brief.
Hierfür sowie für weitere Anliegen und Nachfragen erreichen Sie 
mich:
- schriftlich über den Briefkasten am Feuerwehrgerätehaus 

Kornhochheim
- Telefonisch, via SMS, WhatsApp, Telegram & Signal:

+49 (176) 11091976
- per Fax: +49 (36202) 799029
- via eM@il: kontakt@hendrikknop.de
- über Facebook: https://www.facebook.com/hendrik.knop
- über Instagram: https://www.instagram.com/hendrikknop
- über Twitter: https://twitter.com/knophendrik

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Facebookseite von 
Kornhochheim unter https://www.facebook.com/Kornhochheim

Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Start in das neue Jahr 2021
Das neue Jahr hat uns mit Schnee überrascht. Hoffen wir, dass 
wir Dank weiterer „Überraschungen“ in ein „normales“ Leben zu-
rückfinden können!
Und sollten Sie doch einmal nicht weiter wissen, dann denken 
Sie an die Hummel. Die Hummel wiegt 4,8 Gramm und hat eine 
Flügelfläche von 1,45 cm² bei einem Flächenwinkel von 6 Grad. 
Nach den Gesetzen der Aerodynamik kann die Hummel gar nicht 
fliegen. Aber das weiß die Hummel nicht, sie fliegt einfach. ;-)

Ortschaft Kleinrettbach

Bekanntmachungen

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am 22. Februar 2021 
um 19:30 Uhr im Bürgertreff zum „Backhaus“ statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang. Die Sit-
zung ist öffentlich. Sie sind also herzlich eingeladen.

gez. Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
Sie können mich unter 036208 / 77510 und über die Mailadresse 
obgm-krb@nesse-apfelstaedt.de erreichen. Gern vereinbare ich 
dann mit Ihnen einen persönlichen Gesprächstermin.

Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Alles Gute für 2021!
Auch wenn das Jahr 2021 schon wieder einige Tage alt ist, 
möchte ich Ihnen und Ihren Familien noch ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr wünschen. Vor allem wünschen wir uns na-
türlich alle, dass wir im Jahr 2021 unser altes Leben, ohne die 
vielen coronabedingten Einschränkungen, wieder leben dür-
fen. Gemeinsam mit Freunden und Verwandten wollen wir fei-
ern, uns in den Vereinen und Gruppen engagieren und gesel-
lig sein, reisen und Sport treiben. Einfache Wünsche, die wir 
uns hoffentlich bald wieder erfüllen können. Impfstoffe und der 
nahende Frühling sind Zeichen der Hoffnung! Aber wir sollten 
auf der letzten Wegstrecke auch die Geduld nicht verlieren 
und uns weiter solidarisch und umsichtig verhalten, damit für 
uns alle das Jahr 2021 gesund und erfolgreich verläuft.

Ihr Ortschaftsbürgermeister
Thomas Euchler
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Ortschaft Neudietendorf

Bekanntmachungen

Einladung
Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.

gez. Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden derzeit aufgrund der Corona-Beschränkungen nicht statt.

In dringenden Fällen können Sie über die Hauptverwaltung (Frau 
Graf), Tel. 036202-84020 Kontakt aufnehmen.

Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Aus Vereinen und Verbänden

Sport treiben - auch in fortgeschrittenem Alter
Neudietendorf Regelmäßige Bewegung ist gesund und das ist 
unabhängig vom Alter. In Neudietendorf gibt es seit nun schon 
mehreren Jahrzehnten zwei Gymnastikgruppen für Frauen, die 
einmal in der Woche die Turnhalle aufsuchen und sich bewegen 
und Gymnastik treiben wollen. Geleitet hat die Gymnastikgruppe 
über viele Jahre die Physiotherapeutin Ursula Willsch, die 2004 
aus gesundheitlichen Gründen dieses Amt niederlegte. Ab 2004 
begann Frau Greiner mit ihrer Übungsleitertätigkeit. Dafür beleg-
te sie einen mehrwöchigen Lehrgang in der Landessportschule 
Bad Blankenburg. Mittlerweile hat sie für eine zweite Sportgrup-
pe die Leitung der Gymnastikstunde übernommen. In beiden 
Gruppen haben die meisten Frauen die 50 schon weit überschrit-
ten. Trotzdem kommen sie regelmäßig und erwartungsvoll jede 
Woche zur Übungsstunde. Die Teilnehmerinnen kommen außer 
aus den Ortsteilen der Gemeinde Nesse-Apfelstädt auch aus 
Nachbargemeinden.
Im letzten Jahr war es wegen der Pandemie schwierig, die Gym-
nastikstunde regelmäßig durchzuführen. Mitte März war wegen 
des 1. Lockdowns ganz plötzlich gar keine Gymnastik mehr mög-
lich. Nach den ersten Lockerungen im Juni wurden beim Schul-
verwaltungsamt die Anträge für die Nutzung der Turnhalle der 
Regelschule im Schuljahr 2020/2021 gestellt. Zuvor musste ein 
Hygienekonzept erarbeitet und eingereicht werden. Dieses sah 
unter anderem vor, dass Straßenschuhe schon im Vorraum der 
Halle ausgezogen werden müssen, z.B. keine Partnerübungen 
mehr durchgeführt werden dürfen und jede Teilnehmerin we-
gen der Abstandsregel von 1,5 m auf einer Matte die von der 
Übungsleiterin vorgemachte Übung durchführen muss. Im Um-
kleideraum ist zudem eine Mund-Nase-Bedeckung zu tragen, 
der freundschaftliche Handschlag zur Begrüßung muss leider 
unterbleiben. Auch ein Lüften der Halle von 15 Minuten zwischen 
den jeweiligen Terminen der verschiedenen Sportgruppen ist er-

Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Einladung zum virtuellen Stammtisch der 
Ortschaft Kornhochheim am 27.01.2021,  
19.00 Uhr
Um trotz der aktuellen Einschränkungen miteinander im Ge-
spräch zu bleiben, lade ich Sie am Mittwoch, dem 27. Januar 
2021 ab 19 Uhr zu einem virtuellen Stammtisch der Ortschaft 
Kornhochheim über das Videokonferenzraumsystem Zoom ein. 
Neben einem Austausch über die aktuellen Projekte können 
auch Sie Ihre Themen einbringen.

Hier die Zugangsdaten:
http://kornhochheim-zoom.hendrikknop.de
Kenncode (Passwort): KHH

Die Teilnahme ist über Computer, Tablet oder Smartphone mit 
Kamera und Mikrofon möglich.
Alternativ können Sie sich über die folgende Telefoneinwahl von 
jedem Festnetz- oder Mobiltelefon zuschalten:

+49 (69) 7104 9922
Kenncode (Passwort): 718723

Für technische Rückfragen stehe ich im Vorfeld gerne zur Ver-
fügung!

gez. Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister
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forderlich. Somit konnte z. B. die Sportstunde am Mittwoch erst 
um 20.00 Uhr begonnen werden, da eine andere Gruppe die 
Halle erst um 19.45 Uhr verließ. Aber all diese Beschränkungen 
nahmen die teilnehmenden Frauen auf sich, nur um regelmäßig 
und unter zertifizierter Anleitung Gymnastik treiben zu können.
Nach den ersten Lockerungen im Juni trafen sich mehrere Teil-
nehmerinnen der Gruppen 1 x wöchentlich, um durch die Um-
gebung von Nesse-Apfelstädt nach Kornhochheim, Apfelstädt 
oder Ingersleben zu laufen. Seit Mitte September konnte dann 
wenigstens wieder eine der beiden Gruppen die Turnhalle der 
Regelschule zu den oben geschilderten Bedingungen nutzen. 
Jedoch unsere Freude über die wieder gewonnene Sportstunde 
währte leider nur 6 Wochen. Wegen wieder stark zunehmender 
Ansteckungszahlen mussten ab November die Übungsstunden 
wieder wegfallen. Auch konnten nun wegen der frühen Dunkel-
heit unsere kleinen Spaziergänge nicht mehr durchgeführt wer-
den. Unsere kleinen Feiern zur Adventszeit oder zum Weiber-
fasching mussten wegen der Pandemie ausfallen. Trotz allem 
geben wir die Hoffnung auf regelmäßige Gymnastikstunden 
nicht auf und können hoffentlich in absehbarer Zeit wieder mit 
Gymnastik beginnen. Und selbstverständlich wünschen wir, dass 
auch die andere Gymnastikgruppe bald wieder trainieren kann.

von Ute Frieße



Nr. 1/202129

Bunt, regional und vielfältig:
Der Verein Prof. Herman A. Krüger e. V. Rück- und Ausblicke 2020/2021 

Ein Jahr mit viel Auf und Ab, aber dennoch mit neuen Chancen versehen, liegt hinter uns. Wir blicken zufrieden auf die Angebote 
zurück, die vor „Corona“ noch stattfinden konnten, wie die Lesung „Kindermund und Kinderstube“ zur Anthologie unserer Litera-
turwerkstatt im Januar mit vielen Besucher*innen. Im Februar folgte die Lesung des Autors Peter Worsch mit seinem historischen 
Roman „Der rote Milan - Paladin des Königs“. Hierin geht es um die Veste Wachsenburg im 10. Jahrhundert. Zum großen Glück 
konnte auch das Konzert mit den fünf tollen Frauen der Berliner a-capella-Formation AQUABELLA zum Weltfrauentag in der akus-
tisch traumhaft klingenden Kirche der Brüdergemeine in Neudietendorf bei vielen Gästen Anklang finden. Bis Mitte März wurden 
auch unsere regelmäßigen Angebote für Gruppen gut angenommen. Hier zu nennen sind Kreativwerkstatt, Bastelstammtisch, 
Kräutergruppe, Korbflechter, Literaturwerkstatt, Wandergruppe und Kleinkindtreff. Ebenso erfreuten sich unsere Kursangebote wie 
Yoga, Yoga sanft, Qi Gong und Tanzen kontinuierlicher Beliebtheit bis zum Lockdown im Frühling und dann wieder von Juni bis 
Mitte Oktober.

In der Zeit des Lockdown, das heißt von Mitte März 
bis in den Juni/ Juli hinein war es ruhiger, da geplante 
Veranstaltungen wie der Diavortrag „25 Jahre Skan-
dinavien“, die Müll-Sammelaktion in allen Ortschaf-
ten der Gemeinde Nesse-Apfelstädt und der Tag der 
Offenen Gärten in Gotha ausfallen mussten. Auch 
unsere für 2020 geplanten Highlights, ein Parkkon-
zert anlässlich des 25-jährigen Bestehens des Krü-
gervereins und unser 8. Parkfest im Juni fielen leider 
aus. Dennoch brachte diese Zeit auch neue Ideen 
und Chancen zu Tage, wie zum Beispiel der Aufruf zu 
einer Anthologie „Corona-Blütenlese“. Hier beteilig-
ten sich 23 Autor*innen mit ihren Texten, Briefen und 
Bildmaterial. Oder acht Podcasts, also Audiobeiträge, 
die über die Internetseite des Krügervereins zu hören 
sind. Hier können Sie Geschichten aus den Antholo-
gien der Literaturwerkstatt, gelesen von der professi-
onellen Sprecherin Alexandra Kehr dauerhaft hören. 
Auch der Kurs „Bewegung im Park“ mit Yoga und 
Tanzfitness von Juli bis September hat sich durch die 
Umstände als outdoor-Format entwickelt und lockte 
viele bewegungsfreudige Menschen an. All diese An-
gebote wurden von dem Projekt LandKULTUR geför-
dert und waren kostenfrei.

Das neue Aktion MENSCH-Projekt „Corona - Sofort-
hilfe“ bot Menschen mit Unterstützungsbedarf von 
Anfang April bis Anfang Oktober 2020 Hilfen in Form 

von Gespräch, Beratung, Krisenintervention, Einkaufs- und Fahrdienst, Begleitung und Hausbesuch. Es wurde gut und dankbar 
angenommen. An dieser Stelle noch einmal großer Dank an die freiwilligen Helfer*innen, den Bürgermeister und die Ortschafts-
bürgermeister der Landgemeinde für die gute Kooperation.

Nach einigem Hin und Her fand erfreulicherweise in der ersten Sommerferienwoche unser KULTURLABOR 2020 mit dem passen-
den Thema „Blick in die Zukunft“ für 20 Kinder im Alter von 10 bis 13 Jahren statt. Die Workshops waren „Film“ und „Malerei“ und 
ermöglichten den Kindern viel Freiraum für ihre Ideen, Kreativität und vor allem viel Spaß. Unter fachkundiger Anleitung von Holger 
Gundermann (Film) und Sabine Cozacu (Malerei) entstanden tolle Bilder und Kunstwerke sowie ein siebenminütiger Film „Fünf 
Kinder“. Die Ergebnisse wurden am Ende der Woche in einer kleinen Präsentation gezeigt.

Die Veranstaltung „WELTSICHTEN - 5 Jahre mit dem Fahrrad unterwegs, 30 Jahre danach“ am 11. Oktober 2020 mit Weltum-
radler Axel Brümmer war ein toller Erfolg und ließ die weite Welt und ihre Menschen etwas näher nach Neudietendorf rücken. Die 
Besucher*innen waren angetan vom Wirken des Global Social Network und honorierten die Arbeit der sozialen und ökologischen 
Projekte mit großzügigen Spenden. Natürlich wurde auf die Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln bei dieser in der Turnhalle 
des von-Bülow-Gymnasiums stattfindenden Veranstaltung streng geachtet.

Alle Gruppen- und Kursangebote - bis auf den Kleinkindtreff und 
die Yogakurse- waren von August bis Mitte Oktober wieder ge-
öffnet und wurden mit viele Freude von allen Teilnehmer*innen 
angenommen.

Neu im Programm startete der Frauentanzkurs für Jung und 
Alt sowie der Spanischkurs für Einsteiger*innen mit Alejandro 
Gonzáles Cedeño. Beide Kurse konnten im Rahmen unseres 
LandKULTUR-Projektes kostenfrei angeboten werden. Coro-
nabedingt leider nur von September bis Mitte Oktober.
Die ausgefallenen Kursstunden können im kommenden Jahr 
leider nicht nachgeholt werden, da das Projekt mit diesem Jahr 
endet. Für beide Kurse ist im Frühling eine dann kostenpflichti-
ge Neuauflage geplant.
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Für alle die Lust auf gemeinsame Bewegung an der frischen Luft hatten, startete im September das Angebot „Nordic Walking“ mit  
Carsten Röstel. Bei Fragen und Interesse können Sie ihn unter 0177/6350848 erreichen. Die beliebten Klangentspannungen mit 
Sybille Grauel konnten der Umstände halber das gesamte Jahr nicht durchgeführt werden. Ein neuer Versuch mit zwei interessier-
ten Klangpraktikerinnen ist für 2021 in Planung.

Neben den vielfältigen kulturellen und freizeitlichen Möglichkeiten bietet das Frauen- und Familienzentrum auch psychosoziale 
Beratung an. Die Beratung ist unabhängig, auf Wunsch anonym und in jedem Fall kostenfrei. Bei Bedarf können Hausbesuche 
angeboten werden. Jederzeit möglich ist auch eine Terminvereinbarung für eine telefonische Beratung. Nehmen Sie Kontakt auf.

Die Seniorenarbeit ist ein gemeinsames Projekt mit der Landgemeinde Nesse-Apfelstädt. 2020 starteten wir im ersten Quartal 
die Treffen 60+ in allen Ortschaften mit Ausnahme von Ingersleben mit verschieden Themen (Reisevortrag, Yoga-Übungen, Ge-
sprächsrunde zum aktuellen Thema „Corona“) und anschließender Ideen- und Pläneschmiede für das aktuelle Jahr (Tagesausflug 
für alle nach Bad Langensalza, Kreisseniorentag in Buffleben und vieles mehr). Ab Mitte März mussten wir die Treffen absagen. 
Im September starteten wir neu mit Gast Gabriele Gnodtke, welche aus ihrem reichen Erfahrungsschatz zum Thema Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung beitrug. Des weiteren gab es Wissenswertes und Informatives zum Bienenprojekt und zu anderen 
Veranstaltungen vom Krügerverein. Erneuter Stopp dann ab Mitte Oktober... Wir freuen uns auf 2021 und hoffen sehr, dass unsere 
60+ Treffen wieder starten können und wir die verschobenen Ausflüge nachholen können.

Projekte, wie das „Landesarbeitsmarktprogramm - Integrationsbegleitung im Landkreis Gotha (InteLGo)“ und „Soziale Unterstüt-
zung - Ambulant betreutes Wohnen nach SGB 
IX und XII“ unterstützen langzeitarbeitslose 
Menschen und Menschen in schwierigen Le-
benslagen. Seit 2015 bieten wir mit dem Pro-
jekt „Praxisnahe Berufsorientierung in den So-
zial- und Gesundheitsberufen“ Schüler*innen 
aus Erfurt und Sömmerda Unterstützung bei 
ihrer Berufswahl an. Das Erasmus+ Projekt 
„Join us“ bietet Auszubildenden in den Beru-
fen des Sozial- und Gesundheitswesens die 
Möglichkeit, ein Stipendium für ein Ausland-
spraktikum zu erhalten und somit ihren Hori-
zont zu erweitern und interkulturelle Erfahrun-
gen zu sammeln.

Ein neues Projekt im Krügerverein ist seit Ja-
nuar 2020 das „Bienenprojekt“, gefördert von 
der Deutschen Postcode Lotterie. Ziel und Inhalt des Projektes ist zum einen der Erhalt der Honigbiene und der damit verbundene 
Naturschutz. Zum anderes soll es Menschen mit und ohne psychischen Beeinträchtigung eine sinnvolle Freizeitgestaltung bieten. 
Gemeinsam Verantwortung übernehmen, Erfahrungen und Wissen über Bienen, Bienenhaltung, Honiggewinnung sammeln und 
weitergeben sind die Schwerpunkte. Die erste Honigernte im Juni war aufregend und 22 kg Honig waren der Lohn. Neben den 
regelmäßigen „Schwarmkontrollen“, die stattfinden, damit die Bienen nicht schwärmen, der Honigernte und der Krönung der Kö-
nigin steht immer auch das Wohl der Bienen im Mittelpunkt. Dazu gehört eine bienenfreundliche Umgebung mit vielen blühenden 
Sträuchern und Blumen, die eigens für die Bienen gepflanzt bzw. gesät wurden. Die Informationsveranstaltung im Oktober zeigte 
großes Interesse bei allen Anwesenden an Bienen, Bienenhaltung und Imkerei und lässt uns hoffnungsvoll in ein engagiertes Bie-
nenjahr 2021 blicken. Darüber hinaus wollen wir zu dem Thema Bienen und Umweltschutz Projekttage und Aktionen mit Schulen 
und Kindergärten in Nesse-Apfelstädt initiieren.

Wir freuen uns auf das neue Jahr 2021 und haben bereits 
einige attraktive Angebote für Sie in Planung. Wir werden 
sehen, ob der für Ende April geplante Dia-Vortrag „Ecua-
dor und Galapagos“ mit Roland Adlich im Haus des BeJM 
in der Drei-Gleichen-Str. 35a in Neudietendorf stattfinden 
wird. Ebenso ist gegenwärtig noch offen, ob wir mit Ihnen 
den Weltfrauentag gebührend feiern können.

Einige der ausgefallenen Veranstaltungen, wie „Wir feiern 
25 Jahre Krügerverein!“, das 8. Parkfest, Diavortrag „25 
Jahre Skandinavien“ und den Frühlingsputz in und mit der 
Landgemeinde Nesse-Apfelstädt werden wir, sobald dies 
möglich, ist nachholen. Alle genannten Veranstaltungen 
finden unter dem Vorbehalt der aktuellen Lage statt.

Ihre Ideen und Vorstellungen sind immer willkommen und 
wir freuen uns auf Ihre Impulse und Wünsche. Bewegt Sie 
ein Thema oder suchen Sie vielleicht Verbündete? Kom-
men Sie auf uns zu. Wir sind dabei!

Wir freuen uns auf ein neues buntes und lebendiges Jahr 
2021 mit Ihnen.

Mehr über uns erfahren Sie auf unserer Homepage www.
kruegerverein.de sowie im Amtsblatt Nesse-Apfelstädt, im 
Newsletter und bei Facebook.


